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STADTPLATZ STEYR

Wie der Schulstart
für Familien gelingt
Ausschlafen, lange Abende und
wenig Termindruck – damit ist
zum Schulstart Schluss. Für viele
Familien muss sich der Alltag erst
neu einspielen. Wie der Übergang
vom Ferienmodus zurück in feste
Routinen gelingt, erklärt Lebens-
und Sozialberaterin Karin Dan-
ninger aus Linz. Sie gibt Tipps für
einen entspannten Start ins neue
Schuljahr. Seite 4 und 5

Tribüne Die Tribüne Linz feiert ihr Weiterbestehen und den Saisonauftakt mit einem kostenlosen Dankeschön-Konzert
von Theaterleiter Rudi Müllehner alias Raul unter dem Titel „Wir spielen weiter!“ am 16. September. Seite 40 / Foto: C.B. Schneider

Schnuppertag für
Busfahrer*innen
Sonntag,18. 10. 2026,9bis12Uhr
im LINZ AG-Center. Werfen Sie
einen Blick hinter die Kulissen
der LINZ AG LINIEN und infor-
mieren Sie sich über das vielfäl-
tige Berufsbild.

Bis 30.9. anmelden:
linzag.at/schnuppertag
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ARBEITSEINBLICK

Zigaretten, Korallen und Schildkröten:
Was der Zoll am Flughafen Linz alles findet
LINZ/HÖRSCHING. Ob Zigaret-
ten, Korallen oder sogar leben-
de Tiere: Am Flughafen Linz
kontrolliert der Zoll täglich Rei-
sende aus Drittstaaten. Thomas
Pertl gibt Einblick in einen
Arbeitsalltag, der weit über den
Flughafen hinausreicht.

von MANUEL TONEZZER

DerSommer ist für vieleLinzer die
Zeit des Reisens – und damit auch
Hochsaison für den Zoll am Flug-
hafen Linz. Während Urlauber mit
Souvenirs und Koffern aus ganz
Europa zurückkehren, sorgt das
Team des Zollamts Österreich da-
für, dass illegale oder anmelde-
pflichtige Waren nicht unbemerkt
ins Land gelangen.
Thomas Pertl kennt den Arbeits-
alltag des Zolls am Flughafen Linz
bestens. Seit 17 Jahren ist er dort
für das Zollamt Österreich im Ein-
satz. Gemeinsam mit seinen Kol-
legen kontrolliert er Reisende aus
Drittstaaten und sorgt dafür, dass
verbotene oder anmeldepflichtige
Waren nicht unbemerkt nach Ös-
terreich gelangen.
Der Zoll übernimmt dabei weit
mehr als die Erhebung von Zöllen
und Verbrauchsteuern: Zu seinen
Aufgaben zählen unter anderem
die Bekämpfung von Drogen- und
Zigarettenschmuggel, Bargeld-
kontrollen, der Schutz vor Pro-
duktfälschungen sowie Maßnah-

men zum Arten-, Umwelt- und
Verbraucherschutz.

Bis zu vier Passagiermaschinen
pro Tag
Bevor Pertl zum Zoll wechselte,
war er 21 Jahre lang bei der Post
beschäftigt. Heute zählt die Ab-
fertigung von Flügen aus Dritt-
staaten zu seinem Arbeitsalltag.
Besonders in den Sommermona-
ten landen am Flughafen Linz täg-
lich mehrere Maschinen, unter an-
derem ausAntalya, Hurghada oder
London-Stansted. Auch Umstei-
ger aus Frankfurt können für den
Zoll interessant sein.
Derzeit werden pro Tag rund drei
bis vier Passagiermaschinen mit
Drittlandsbezug abgefertigt. Die
Frachtkontrolle übernimmt hin-
gegen ein eigenes Team. Nach der
Landung passieren Reisende zu-
nächst die Grenzkontrolle der
Polizei und holen anschließend ihr
Gepäckab.Danachmüssensie sich
entscheiden: Wer anmeldepflich-
tige Waren mitführt, benutzt den
roten Ausgang. Wer nichts zu de-
klarieren hat, wählt den grünen
Kanal. Genau dort wartet das Zoll-
team. „Wir führen stichproben-
artige Kontrollen durch und fra-
gen nach mitgebrachten Waren
oder Einkäufen“, erklärt Pertl.
Häufig werden die Koffer bereits
vor dem Öffnen geröntgt. „So be-
kommen wir schnell einen Über-
blick und sehen auch, ob sich spit-

ze Gegenstände im Gepäck befin-
den. Das erhöht die Sicherheit bei
den Kontrollen.“ Wird tatsächlich
eine verbotene oder anmelde-
pflichtige Ware entdeckt, richtet
sich das weitere Vorgehen nach
den jeweiligen gesetzlichen Be-
stimmungen. Jeder Fall wird in-
dividuell beurteilt.

Diensthunde liefern
Unterstützung
Unterstützt werden die Beamten
dabei auch von zwei speziell aus-
gebildeten Diensthunden. Sie sind
auf das Aufspüren von Bargeld,
Drogen und Tabakwaren spezia-
lisiert.
Auch der technische Fortschritt er-
leichtert die Arbeit des Zolls. Mo-
derne Röntgengeräte liefern hoch-
auflösende Bilder mit unter-
schiedlichen Farbkontrasten und
ermöglichen den Beamten bereits
nach wenigen Sekunden einen de-
taillierten Überblick über den In-
halt eines Gepäckstücks. „Mit we-
nigen Handgriffen können wir uns
heute ein sehr genaues Bild vom
Gepäck machen“, sagt Pertl.
Immer wieder stoßen die Zollbe-
amten bei Kontrollen auf Waren,
die Reisende unerlaubt oder in zu
großen Mengen nach Österreich
bringen wollen. „Besonders häu-
fig finden wir Zigaretten, die über
der erlaubten Freimenge liegen.
AuchAlkohol sorgt regelmäßig für
Beanstandungen“, berichtet Pertl.

Gelegentlich werden zudem ge-
schützte Souvenirs wie Korallen
entdeckt. An einen Fund erinnert
sich der erfahrene Zollbeamte bis
heute besonders gut: „Vor einigen
Jahren habe ich in einem Koffer
zwei lebende Schildkröten gefun-
den. Gerade auf einem kleineren
Flughafenwie Linz ist das alles an-
dere als alltäglich.“

In ganz Oberösterreich
unterwegs
Der Flughafen Linz ist allerdings
nur ein Teil des Einsatzgebiets von
Pertl und seinen Kollegen. Als
Mitglied des Teams „Reisever-
kehr Mobile Kontrolle“ (RVMK)
kontrolliert er auch Fahrzeuge und
Waren mit Bezug zu Drittstaaten
auf Oberösterreichs Straßen. Das
Einsatzgebiet reicht von den Auto-
bahnen A1, A8 und A25 bis hin zu
Grenzübergängen im gesamten
Bundesland.
DieMitarbeiter des Teams sind auf
mehrere Standorte in Oberöster-
reich verteilt – darunter Wels,
Schärding, der Terminal Tower
und der Flughafen Linz. „Wir sind
nicht den ganzen Tag am Flugha-
fen stationiert. Landet beispiels-
weise eine Maschine aus Antalya
in Linz, fahren Kolleginnen und
Kollegen aus den verschiedenen
Dienststellen zum Flughafen, fer-
tigen den Flug ab und sind an-
schließend wieder auf den Straßen
im Einsatz“, sagt Pertl.<

Gelegentlich werden Souvenirs wie
Korallen entdeckt. Foto: BMF/Zoll

Diensthunde helfen beim Aufspüren von Tabakwaren. Foto: BMF/Zoll

Sogar lebende Tiere finden die Zollbe-
amten in den Koffern. Foto: BMF/ZAÖ
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NACHGEFRAGT

Wenn der Schulstart für die gesamte
LINZ. Neue Schule, neue Ab-
läufe, neue Aufgaben: Mit dem
Schulbeginn verändert sich der
Alltag vieler Familien. Kinder
werden selbstständiger, Eltern
müssen manches neu organi-
sieren. Karin Danninger, Le-
bens- und Sozialberaterin aus
Linz, gibt Tipps, wie der Start
ins neue Schuljahr gelassener
gelingen kann.

von BIRGIT LEITNER

Früh aufstehen, Jause vorberei-
ten, Hausübungen erledigen und
Termine koordinieren: Mit dem
neuen Schuljahr müssen sich ei-
nigeAbläufeerst einspielen.Eine
wichtige Frage dabei ist, wie viel
Verantwortung Kinder bereits
selbst übernehmen können. „Wir
Eltern gehen nicht in die Schule.
Unsere Kinder gehen in die

Schule“, sagt die psychologische
Beraterin. Der Schulstart sei da-
her auch eine gute Gelegenheit,
gemeinsam zu schauen, welche
Aufgaben das Kind schon selbst
übernehmen kann.

Selbstständigkeit beginnt
schon sehr früh
Bei Kindern entstehe Selbststän-

digkeit nicht erst mit dem Schul-
eintritt. Schon jüngere Kinder
seien in der Lage, ihrem Alter
entsprechend Aufgaben zu über-
nehmen. Spielzeug wegräumen,
beim Tischdecken helfen oder
beim Kochen mitmachen sind
einfache Möglichkeiten, erklärt
Danninger und betont: „Kinder
wachsen mit ihren Aufgaben.“

Wichtig sei dabei, dem Nach-
wuchs Zeit zu geben und nicht
plötzlich mit zahlreichen neuen
Pflichten zu konfrontieren.
„Selbstständigkeit bedeutet
nicht, dass Kinder alles alleine
machen müssen. Es bedeutet, sie
gut zu begleiten und ihnenSchritt
für Schritt mehr Verantwortung
zuzutrauen“, fasst Danninger
zusammen. Bei einem Schulkind
kann das zum Beispiel bedeuten,
die Schultasche selbst zu pa-
cken, Stifte zu spitzen, die Klei-
dung für den nächsten Tag be-
reitzulegen oder bei derWahl der
Jause mitzuentscheiden.

Fehler dürfen passieren
Auch bei den Hausübungen loh-
ne es sich, den Kindern zuneh-
mend Verantwortung zu über-
lassen. Wenn einmal etwas ver-
gessen wird oder eine Aufgabe

Der Schulstart bringt eine große Umstellung der Alltagsroutinen für Schüler und
ihre Eltern mit sich. Foto: Konstantin Yuganov/stock.adobe.com

Mit der Eröffnung des neu-
en Geschäfts in der Spittel-
wiese 1 hat Optik Stütz & 
Kroboth einen starken neuen 
Akzent in der Linzer Innen-
stadt gesetzt. Optikermeister 
Karl Stütz eröffnete gemein-
sam mit der Familie Kroboth 
das moderne Optikfachge-
schäft auf zwei Etagen und 
mehr als 250 Quadratmetern. 
 
Die Eröffnung am 4. September 
stand ganz im Zeichen persön-
licher Beratung, regionaler Ver-
bundenheit und hochwertiger Bril-
lenmode. Zahlreiche Interessierte 
nutzten die Gelegenheit, das neue 
Geschäft kennenzulernen und sich 
vom umfangreichen Angebot zu 
überzeugen.

Besonders große Aufmerksamkeit 
erhielt der Bereich im Oberge-
schoss: Als First European Eyewear 
Store präsentiert Optik Stütz & 
Kroboth dort ausschließlich Brillen 

aus Österreich und Europa. Damit 
setzt das Familienunternehmen 
bewusst auf europäische Qualität, 
kurze Wege und Wertschöpfung in 
der Heimat. Die Brillengläser wer-
den direkt in Linz geschliffen.

Für Karl Stütz ist die Neueröffnung 
auch persönlich ein besonderer 
Schritt: Mit 64 Jahren verwirklicht 

der Linzer Optikermeister gemein-
sam mit der Familie Kroboth ein 
neues, zukunftsorientiertes Ge-
schäftskonzept. Im Mittelpunkt 

stehen individuelle Betreuung und 
fachliche Kompetenz – als bewuss-
ter Gegenpol zur zunehmenden 
Anonymität im Handel.

Die positive Resonanz zur Eröff-
nung bestätigt den eingeschlage-
nen Weg. Mit dem neuen Stand-
ort belebt Optik Stütz & Kroboth 
die Spittelwiese und leistet einen 
sichtbaren Beitrag zur Attraktivi-
tät der Linzer Innenstadt. Noch bis 
Ende September profitieren Kun-
dinnen und Kunden zudem von 
10 Prozent Eröffnungsrabatt auf 
alle optischen Brillen und Sonnen-
brillen.

Optik Stütz & Kroboth GmbH
Tel: 0732/771737, Landstraße 24, 
4020 Linz, optikkroboth.at

Anzeige

Erfolgreiche Eröffnung von Optik Stütz & Kroboth in Linz

von links: Christian Limpl Zeiss Austria, Karl Stütz GF Linz,  
Moritz Kroboth GF Linz, Peter Seil Zeiss Austria   Foto: social agency
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Familie zur Herausforderung wird
nicht gelingt, müsse nicht sofort
alles von den Eltern gelöst wer-
den. „Kinder dürfen erfahren,
was passiert, wenn einmal etwas
nicht funktioniert“, sagt die Ex-
pertin. Dabei gehe es nicht dar-
um, sie mit ihren Problemen al-
leine zu lassen. Eltern können
gemeinsam mit ihnen überlegen,
was passiert ist und was beim
nächstenMalhelfenkönnte.„Wir
möchten unseren Kindern unan-
genehme Gefühle verständli-
cherweise gerne ersparen.
Gleichzeitig gehören auch Feh-
ler und kleine Rückschläge zum
Lernen dazu“, betont die psy-
chologische Beraterin.

Wenn der Schulstart
Angst macht
Für manche Kinder ist der Schul-
beginn mit Nervosität oder
Ängsten verbunden. Das sei

grundsätzlich nichts Ungewöhn-
liches. Die Expertin rät Betrof-
fenen, zuzuhören und den Kin-
dern zu vermitteln, dass ihre Ge-
fühle Platz haben. Ein Glücks-
bringer, ein Foto oder ein ver-
trauter Gegenstand könne hier
zusätzlich Sicherheit geben. Bei
größeren Sorgen sei auch ein Ge-
spräch mit der Lehrkraft eine gu-
te Option. Wenn Ängste sehr
stark sind oder über einen län-
geren Zeitraum bestehen, sollten
sich Eltern aber externe Unter-
stützung suchen.

Auch Eltern müssen sich
neu organisieren
Mit dem Schulstart beginnt auch
für die Erziehungsberechtigten
eine neue Phase, in der Beruf, Fa-
milie und Schule neu miteinan-
der vereinbart werden müssen.
Das kann in den ersten Wochen

fordernd sein. Das schrittweise
Anpassen des Tagesrhythmus
schon vor Schulbeginn sowie das
Vorbereiten von Kleidung,
Schultasche und Jause am Vor-
abend könnten insgesamt für
einen ruhigeren Morgen und
einen guten Start in den Tag sor-
gen, fasst Danninger zusammen.

Mehr als 200.000 Schüler
starten ins neue Schuljahr
Am Montag, 14. September,
starten mehr als 200.000 Schüler
in Oberösterreich ins neue
Schuljahr. In Linz beginnen rund
1.800 Kinder erstmals die Volks-
schule. Mit dem Schuljahr
2026/27 treten mehrere Neue-
rungen in Kraft: 59 Schulen in
Oberösterreich erhalten über den
Chancenbonus zusätzliches Per-
sonal, Schulen können die
Deutschförderung flexibler ge-
stalten und suspendierte Schüler
müssen künftig mit einem För-
derplan, Unterricht und psycho-
sozialen Maßnahmen begleitet
werden. Für Mädchen unter 14
Jahren gilt ein Kopftuchverbot.
AmKörnergymnasiumLinzwird
Österreichische Gebärdenspra-
che erstmals als Wahlpflichtfach
angeboten.<

In ihrer Praxis in Linz bietet Karin
Danninger psychologische Beratung
für Familien an. Foto: Torreiter

T 05-7000-77
WIFI. Wissen Ist Für Immer.Bleib neugierig.

Finde deinen
passenden K
auf wifi.at/

T 05 7000 77

Jetzt
buchen!

n
Kurs
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STANDORT-ERÖFFNUNG

Hauser investiert groß in Dornach
LINZ. Der Kühlmöbel- und Käl-
tetechnikspezialist Hauser er-
weitert seine Präsenz in Linz und
hat in Dornach einen neuen
Standort eröffnet. Rund 2,7 Mil-
lionen Euro wurden investiert.

DieneueNiederlassungumfasstauf
1.700 Quadratmetern moderne Bü-
roarbeitsplätze, ein Lager, einen
Drive-In-Servicebereich sowie zu-
sätzliche Lehrwerkstätten. „Mit
dieser Erweiterung schaffen wir
zusätzliche Arbeitsplätze, bauen
unsere Kapazitäten für weiteres
Wachstum aus und setzen zugleich
ein gezieltes Zeichen für die Aus-
bildung“, so Thomas Loibl, CEO
der Hauser GmbH.
Der neue Standort bietet 68
Arbeitsplätze für die Fachabteilun-
genService,Montage,Vertriebund
Disposition für Österreich. Das
internationale Geschäft wird wei-

terhin auch über den Standort Ur-
fahr abgewickelt.

Neue Lehrwerkstätte
Ein Schwerpunkt liegt auf der Aus-
bildungjungerFachkräfte.Dieneue
Lehrwerkstätte ist rund 140 Qua-
dratmeter groß und verfügt über
einen Schulungsraum für hybride

Trainings. Auch Lehrlinge anderer
Standorte können eingebunden
werden. Dazu kommen Übungsan-
lagen und Schalttafeln für Kälte-
und Elektrotechnik. „Damit begeg-
nen wir dem Fachkräftemangel ak-
tiv und stärken das Image der dua-
len Ausbildung“, so Ausbildungs-
leiter Rupert Danninger.

“Wertschöpfung in OÖ“
Auch Wirtschaftsminister Wolf-
gang Hattmannsdorfer (ÖVP)
nahm an der Standort-Eröffnung
teil. „Hauserzeigt sehrkonkret,was
einen starken Wirtschaftsstandort
ausmacht. Ein Unternehmen mit
Hauptsitz in Linz, über 1.500 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern in
15 Ländern und 80 Jahren Erfah-
rung investiert weiter in Wachs-
tum, Innovation und moderne,
energiesparende Kältetechnik. Da-
mit werden Wertschöpfung und
Arbeitsplätze in Oberösterreich ge-
sichert und gleichzeitig internatio-
nale Märkte bedient.“

Traditionsbetrieb seit 80 Jahren
Hauser wurde 1946 in Linz-Urfahr
gegründet und feiert 80-jähriges
Bestehen. Die österreichischen
Standorte finden sich in Urfahr,
Dornach und St. Martin.<

Der Hauser-Standort in Dornach ist eröffnet, v. l.: Peter Breitenfellner (Geschäftsfüh-
rung Hauser Österreich), Thomas Loibl (CEO HAUSER GmbH), Minister Wolfgang
Hattmannsdorfer, Paul Überlacker (CFO HAUSER GmbH). Foto: HAUSER GmbH/NIK_FLEISCHMANN

SONNTAG, 20. SEPTEMBER 2026
10 Uhr

Messe im Linzer Mariendom
mit Bischof Manfred Scheuer und dem Bäuerinnen-Chor des Bezirkes Linz-Land

sowie dem Chor der Micheldorfer Bauernschaft

Kinderprogramm

Auftritte der jungen Drischl Drescher
aus Herzogsdorf und der

Volkstanzgruppe Micheldorf

Musikalische Umrahmung

11 bis 15 Uhr
Schmankerl-Markt
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ

ERNTEDANKFEST
Ge�insa� ���n und Dan� sa�n!

©
L
K
O
Ö
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LENAUSTRASSE

Wieder illegale
Sperrmüllablagerung
LINZ. Bei verstärkten Kontrollen
des Linzer Ordnungsdienstes
wurde eine illegale Müllablage-
rung bei einer Müllinsel an der
Lenaustraße gestoppt.

Zwei Ordnungsdienst-Mitarbei-
tende beobachteten zwei Perso-
nen,diemehrereHolzplattenneben
den dortigen Containern abstell-
ten. Gegen eine beteiligte Person
wurde Anzeige erstattet.

611 Fälle seit Jahresbeginn
Die aktuelle Statistik zeigt, dass il-
legale Müllablagerungen den Ord-
nungsdienst weiterhin beschäfti-
gen. Mit Stand Ende August ver-
zeichnet er seit Jahresbeginn 611
Fälle im Stadtgebiet. Allein im
August wurden 87 Fälle regis-
triert. Zudem wurden heuer be-

reits 369 Personen wegen illegaler
Müllablagerung im Zuge von
Kontrollen angezeigt. „Illegale
Müllablagerungen beeinträchtigen
den öffentlichen Raum und ver-
ursachen vermeidbaren Auf-
wand“, so Sicherheits-Stadtrat
Michael Raml (FPÖ) und OSL-
Geschäftsführer Mario Gubesch.
Sie verweisen auch auf die Mög-
lichkeit, Sperrmüll kostenlos und
ordnungsgemäß zu entsorgen.<

Linzer Ordnungsdienst Foto: Volker Weihbold

Feel Good
Energie für alle.
Nachhaltiger Strom zu unseren günstigsten Tarifen.
Alle Infos auf energieag.at

Entgeltliche Einschaltung der Energie AG Oberösterreich Vertrieb GmbH

DONAUUFER

Mehr Beachvolleyball
LINZ. Beachvolleyball-Fans ha-
ben am linken Donauufer ab so-
fort mehr Platz: Zwischen
Neuer Eisenbahnbrücke und Vo-
estbrücke sind drei zusätzliche
Spielfelder entstanden.

Die Stadt Linz hat die bisherige,
eher wenig genutzte Beachsoccer-
Anlage am Donauufer in drei
Beachvolleyballfelder umgewan-
delt, in Abstimmung mit den
Sportverbänden imNetzwerkSport
Linz. Damit stehen dort nun sechs
öffentliche Plätze zur Verfügung.
Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig, die Nutzung ist kostenlos. Da
keine neue Fläche im Hochwas-
serschutzgebiet verbaut wurde,
bleibe der „großzügige Freiraum,
der die Aufenthaltsqualität des ge-
samten Areals ausmacht, erhal-
ten“, so Vizebürgermeisterin Ka-
rin Leitner (SPÖ). Das Freizeit-
areal wurde in den vergangenen

Jahren laufend erweitert. Dazu ge-
hören unter anderem der Skate-
park „voestalpine plaza“, das Frei-
zeit- undGastroangebot „Under the
bridge“, eine sanierte Calisthenics-
Anlage sowie Streetball- und Bas-
ketballplätze. Auch ein Verkehrs-
kindergarten, Wiesenflächen,
Sitzmöglichkeiten und ein direkter
Zugang zur Donau befinden sich
unter anderem dort.<

Vizebürgermeisterin Karin Leitner bei
den Beachvolleyballfeldern. Foto: Stadt Linz
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AUSZEICHNUNG

Virtuelles Spiel macht
Pionierinnen sichtbar
LINZ. Die Linzer Medienkünst-
lerin Oona Valarie Serbest erhält
für ihr virtuelles Spiel den mit
5.000 Euro dotierten Marianne-
von-Willemer-Preis für digitale
Medien der Stadt Linz. Aus 23
Arbeiten wählte eine Fachjury
Serbests „Augmented Resistan-
ce Walk“ aus. Ihr Projekt ver-
bindet Linzer Stadtgeschichte
mit der digitalen Welt. Spieler

begegnen dabei historischen
Frauen an Orten, an denen diese
einst wirkten. Am Hauptplatz
steht Marie Beutlmayr im Mit-
telpunkt, die 1918 als erste Frau
in den Linzer Gemeinderat ein-
zog. Vor dem Lentos begegnen
Teilnehmer Maria Lüftenegger,
der ersten Linzer Schiffsmeiste-
rin. Verliehen wird der Preis am
22. September in Linz.<

Personaldirektorin des Magistrats Linz Brigitta Schmidsberger, Preisträgerin Oo-
na Valarie Serbest, Frauenstadträtin Eva Schobesberger (Grüne) und Abena Car-
ty-Pinner, Frauenbeauftragte der Stadt Linz, testen das Spiel (v. l.). Foto: Stadt Linz

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 17  
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS” 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von August  
bis Ende Dezember 2026 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!

www.bbooe.at
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Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:

LAND 
OBERÖSTERREICH

VOTING

Beliebtestes
Eigenheim gesucht
OÖ. Tips und die DREIHANS
GmbH suchen das beliebteste
Eigenheim 2026. Bis 2. Okto-
ber kann online abgestimmt
werden – als Gewinn wartet
eine Ballonfahrt für zwei Per-
sonen.

Das eigene Zuhause von seiner
schönsten Seite zeigen und damit
ins Rennen gehen: Beim Tips-
Voting wird das beliebteste
Eigenheim im Tips-Erschei-
nungsgebiet gesucht. Die Ein-
reich- undVotingphase läuft noch
bis 2. Oktober, 10 Uhr.
Mitmachen ist unkompliziert:
Foto vom Eigenheim hochladen,
registrierenundschonkannesans
Stimmen sammeln gehen. Abge-
stimmt wird online unter
tips.at/eigenheim. Pro Stunde

kann einmal für jedes Foto ge-
votet werden. Dann heißt es:
Freunde, Familie und Bekannte
mobilisieren und auf das eigene
Foto aufmerksam machen. Denn
jede zusätzliche Stimme bringt
das Eigenheim dem Sieg ein
Stück näher. Wer am Ende die
meisten Stimmen gesammelt hat,
gewinnt. Als Preis wartet eine
Ballonfahrt für zwei Personen.<

Teilnehmer 2025 Richard Strasser aus
Linz-Land Foto: R. Strasser
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INDUSTRIELLENVEREINIGUNG OBERÖSTERREICH

20-jähriges Jubiläum
LINZ/OÖ. Joachim Haindl-
Grutsch feierte sein 20-jähriges
Dienstjubiläum als Geschäfts-
führer der Industriellenvereini-
gung (IV) Oberösterreich unter
dem Titel „Industrie 2006 | 2026
| 2046 –DieWelt von gestern, die
Entwicklung zur Gegenwart und
Optionen für morgen“. Zahlrei-
che Krisen gab und gibt es zu be-
wältigen. Als bisher größte Her-
ausforderung bezeichnet Haindl-
Grutsch die Coronakrise, „und
seither hört es nicht mehr auf mit

den Krisen“. Ziel der Industriel-
lenvereinigung Oberösterreich
ist es, Arbeitsplätze und Wohl-
stand zu erhalten, auch wenn die
Rahmenbedingungen und die
Wettbewerbsnachteile gegen-
über dem Ausland schwierig
sind.
Auf der Jubiläumsfeier zeigt sich
Haindl-Grutsch bewegt: „Es ist
wunderschön, dass man mit so
vielen gescheiten, engagierten
und freundlichen Menschen zu-
sammenarbeiten kann.“<

IV-OÖ-Geschäftsführer Joachim Haindl-Grutsch mit Torte Foto: Böcksteiner Tatiana/cityfoto

STUDIEN-INFO-MESSE

Bildungswege nach
der Matura entdecken
LINZ. Die Johannes Kepler
Universität Linz (JKU) wird
erneut zur Bühne der Studien-
Info-Messe (SIM).

Von Mittwoch, 23. September,
bis Freitag, 25. September, er-
halten rund 4.000 angehende
Maturanten dieMöglichkeit, sich
an der Johannes Kepler Univer-
sität über das Bildungsangebot in
Oberösterreich zu informieren.
Rund 60 Infostände, darunter die
Johannes Kepler Universität,
Fachhochschulen, Einrichtun-
gen der Gesundheitsberufe oder
das Bundesheer bieten umfas-
sende Beratung. Ziel ist es, den
Schülern eine bessere Orientie-
rung über ihre Stärken und Be-
gabungenzugeben.DieMesse ist
täglich von 9.15 bis 14.15 Uhr

geöffnet. Seit ihrer Gründung
haben mehr als 50.000 Schüler
dieses Angebot bereits genutzt.
Mehr Informationen zum Pro-
gramm unter: jku.at/sim<

Die SIM 2026 findet von 23. bis 25.
September am Campus der JKU Linz
statt. Foto: Tips/KS
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Das Herz der Linzer Innenstadt ist
die Landstraße, eine der meistfre-
quentierten Einkaufsstraßen Ös-
terreichs. Sie verläuft vom Tauben-
markt bis zum Musiktheater am
Volksgarten. Lohnenswert ist auch
ein Blick in die Seitenstraßen wie
Spittelwiese, Bethlehem-, Bischof-
oder Herrenstraße. Das Angebot
reicht von kleinen Boutiquen bis
hin zu Einkaufszentren (Atrium Ci-
ty Center, Linzerie und Passage).

Alles Wissenswerte über Geschäf-
te, Gastronomiebetriebe, Hotels,
Kultureinrichtungen, Veranstal-
tungen und mehr erfährt man in
der Tourist Information Linz
(Hauptplatz 1, Altes Rathaus, täg-
lich 10-17 Uhr, linztourismus.at)
und auf linzer-city.at

Linzer City

AKTION

„Kein Platz
für Grau“
LINZ.„KeinPlatzfürGrau“:Unter
diesemMotto lädt derVerein „pa-
rola – Anlaufstelle für geflüchtete
Jugendliche“ zu einer Straßen-
malaktion am Samstag, 19. Sep-
tember, ab 15 Uhr, im Volksgar-
ten (Nähe Kinderspielplatz). Als
Motiv dient ein bunter Papagei. Er
wurde von Hilda Haji gezeichnet,
einer jungen Teilnehmerin der
„parola“-Gemeinschaft. Jeder
kann bei der Straßenmalaktion
dabei sein, es sind keine Vor-
kenntnisse notwendig. Kreide ist
vor Ort verfügbar. Mehr Infos
unter www.parola.space<

Der Verein „parola“ lädt zur Straßen-
malaktion. Foto: bluedesign/stock.adobe.com

EINKAUFSMEILE

Landstraße in Bewegung
LINZ. Die Linzer Landstraße
bleibt in Bewegung: Neue Mar-
ken ziehen ein, bestehende Flä-
chen werden umgebaut und
auch für Leerstände gibt es
Nachfolger.

Auf der Landstraße tut sich eini-
ges. Vor verschlossenen Türen
steht man seit Anfang Mai an der
Landstraße 62. Die GEOX-Filiale
hatte sich nach vielen Jahren aus
Linz verabschiedet. Aber der
Nachfolger istschongefunden:Der
Gesundheitsanbieter Biogena wird
die Fläche übernehmen. Die Er-
öffnung ist voraussichtlich für Fe-
bruar 2027 geplant, teilt der Lin-
zer City Ring auf Tips-Nachfrage
mit.

Kleiderbauer eröffnet
Beim jahrelang wohl prominen-
testen Leerstand an der Adresse
Landstraße 18 ist es bald so weit.
Die umfassenden Umbauarbeiten
sind mittlerweile im Endspurt und
die erste Kleider Bauer-Filiale
außerhalb Wiens, Anfang der
1980er-Jahre an der Landstraße
eröffnet, ist nach fünfjähriger Pau-
se pünktlich zum Herbstbeginn
wieder da. Noch im September
wird – passend zum 75-Jahr-Jubi-
läum von Kleider Bauer – große
Neueröffnung gefeiert.

Wolfskin statt Beyerl
MitEndeSeptember2024hattedas
Spielwaren-Traditionsgeschäft
Beyerl geschlossen. In die Ge-
schäftsfläche kommt mit Oktober

frischer Wind: Outdoor-Ausrüster
Jack Wolfskin zieht nach einem
Standortwechsel ein, die Auslage
kündigt es seitwenigenTagenauch
offiziell an.

Neuerungen auch in der
südlichen Landstraße
Weitere Bewegung gibt es auch in
der südlichen Landstraße.
Neu positioniert wird die Fläche an
der Ecke Landstraße/Schillerstra-
ße: Die beliebte Patisserie Black
Orla zieht in die ehemalige Edu-
scho-Filiale ein.
Im ehemaligen City-Markt in der
Landstraße 78 wird voraussicht-
lich Ende Oktober ein neues Ge-
schäft eröffnen – Tips hat berich-
tet. Weiterhin noch nicht verraten
wird, welches. City Ring-Mana-
gerin Ursula Fürstberger-Matthey
und Standortmanager Jürgen
Landerl-Brameshuber freuen sich
jedenfalls, dass eine „nachhaltige
Lösung für den wichtigen Stand-
ort“ gefunden wurde.
Zudem befinden sich mehrere
weitere leerstehende Geschäftslo-
kale in der südlichen Landstraße
derzeit im Umbau.
Leerstehende Flächen werden zu-
dem von City Shopping Linz auch
als „ImPulsZone“ nutzbar ge-
macht. Die Initiative bietet Unter-
nehmen, Kreativen und Initiativen
die Möglichkeit, mit einem tem-
porären Pop-up-Store sichtbar zu
werden.

Duo übernimmt prominente
Adresse in der Spittelwiese

Vor wenigen Tagen eröffnet hat an
der Spittelwiese 1 ein neues Op-
tikfachgeschäft. Optikermeister
Karl Stütz und die Familie Kro-
both mit Moritz Kroboth setzen
damit einen starken Akzent in der
Innenstadt. Auf 250 Quadratme-
tern über zwei Etagenpräsentieren
Optik Stütz & Kroboth Brillen aus
ÖsterreichundEuropa.Damit setzt
das Familienunternehmen be-
wusst auf europäische Qualität,
kurzeWege undWertschöpfung in
der Heimat. Die Brillengläser wer-
den direkt in Linz geschliffen.

Neuer Küchenchef im Pianino
Und nicht zuletzt kulinarisch gibt
es Neues zu berichten: Der in Linz
bekannte Koch Mario Peschel, zu-
letzt Küchenchef und Leiter des
Restaurants „Am Graben“, ver-
wöhnt nun die Gäste im Pianino.
Kulinarisch wird er regionale und
österreichische Küche mit medi-
terranen Einflüssen verbinden.<

Im Endspurt sind die Arbeiten bei
Kleider Bauer, eröffnet wird Ende
September. Fotos (3): Tips/ks

Der ehemalige GEOX-Store an der
Landstraße 62 – ab geplant Frühjahr
2027 wird Biogena hier zu finden sein.

Jack Wolfskin befindet sich ab Oktober
dort, wo bis Ende September das
Spielwarengeschäft Beyerl war.

Neu eröffnet auf zwei Stockwerken hat
Stütz Kroboth. Foto: social agency
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südbahnhofmarkt

Alois Röbl und der Geschmack der Saison
LInZ. Im September verändert 
sich das Bild bei Röblfrüchte am 
Südbahnhofmarkt. Der Herbst 
zieht ein – und für Alois Röbl 
beginnt eine der spannendsten 
Einkaufszeiten des Jahres.

Zweimal pro Woche fährt er nachts 
zum Münchner Großmarkt und 
sucht dort Obst, Gemüse und Exoten 
aus aller Welt aus. Genauso wichtig 
sind ihm die Beziehungen zu regio-
nalen Bauern, mit denen Röblfrüch-
te seit Jahren zusammenarbeitet.
Jetzt zeigt sich diese Mischung be-
sonders schön. Die frische Apfel- 
und Birnenernte kommt aus dem 
Traisental von Alfred Marzy. Mit 
Alfred und seiner Familie verbin-
det Röblfrüchte eine enge Zusam-
menarbeit – und eine Apfel- und 
Birnenauswahl, die weit über das 
Gewohnte hinausgeht. „Apfel ist 
nicht gleich Apfel – und die Vielfalt 
ist viel größer als Gala und Elstar“, 

sagt Alois Röbl. „Manche Sorten 
schmecken frisch und zitronig, an-
dere blumig, mostig oder fast nach 
Honig. Genau das macht für mich 
den Reiz aus.“ Deshalb darf bei 
Röblfrüchte gerne gekostet werden: 
probieren, vergleichen und vielleicht 
einen neuen Lieblingsapfel oder eine 
neue Lieblingsbirne entdecken. Zur-

zeit zieht in der Koje ein kräftiges 
Violett sofort den Blick auf sich: die 
österreichischen Zwetschken der 
Familie Reisetbauer. Süß, aroma-
tisch – und mit einem Namen, den 
viele von der bekannten Brennerei 
kennen. Ein Klassiker der Saison – 
aber einer, der jedes Jahr aufs Neue 
zeigt, wie gut die einfachen Dinge 
manchmal sein können.

ausgesuchtes sortiment
„Einkauf heißt für mich nicht ein-
fach nur bestellen. Ich koste viel, 
tausche mich mit den Bauern aus 
und höre genau hin: Was schmeckt 
unseren Kunden? Wonach fragen 
sie? Welche Sorten nehmen sie 
immer wieder mit nach Hause?“, er-
zählt Alois. Auch die morgendliche 
Verkostungsrunde mit dem Team 
gehört dazu. Manchmal begeistert 
eine Sorte sofort, manchmal erst 
beim zweiten Bissen – und manch-
mal sagt die ganze Runde: Die ist 

richtig gut. Solche Momente nimmt 
Alois mit in den nächsten Einkauf, 
zum Bauern und in die nächste Sai-
son. So entsteht bei Röblfrüchte ein 
Sortiment, das mit der Saison lebt, 
von den Menschen dahinter geprägt 
ist und sich mit dem Geschmack 
der Kunden weiterentwickelt – zum 
Kosten, Entdecken und immer wie-
der Neuverlieben.<� Anzeige

Alois Röbl Foto: Manuel Wozabal 

RÖBLFRÜCHTE –  
So frisch. So gut.
Marktplatz 19 – Südbahnhofmarkt
Öffnungszeiten: Mo.–Fr.: 6.00–
17.30 Uhr Sa.: 6.00–13.00 Uhr

Sortiment: Obst, Gemüse & 
Spezialitäten aus aller Welt sowie 
saisonale Produkte von regionalen 
Bauern und Produzenten, Trüffel, 
Nüsse & Trockenfrüchte
www.roeblfruechte.at 
instagram.com/roeblfruechte 
Tel.: 0732 654859

unterhaltung

Casino Linz: Wo Spannung zuhause ist
lInZ. Das Casino Linz zählt 
zu den beliebtesten Entertain-
ment-Adressen Oberösterreichs 
und bietet seinen Gästen  
täglich abwechslungsreiche  
Unterhaltung in besonderer  
Atmosphäre.

Die Kugel rollt beim Roulette, 
die Croupiers mischen die Karten 
bei Black Jack und Poker und die 
Walzen der Spielautomaten drehen 
sich. Mit American Roulette, Black 
Jack, Easy Hold‘em Poker, Ultima-
te Hold‘em Poker und modernen 
Spielautomaten erwartet die Gäste 
ein vielfältiges internationales 
Spielangebot für Einsteiger und 
erfahrene Spieler gleichermaßen. 

treffpunkt der Pokerszene
Auch Pokerfans kommen im Casi-
no Linz voll auf ihre Kosten. Die 
beliebten Wochenturniere finden 

jeden Montag und Donnerstag ab 
19 Uhr sowie samstags ab 17 Uhr 
statt und haben sich längst als fixer 
Treffpunkt der oberösterreichi-
schen Pokerszene etabliert. 

abende voller Spannung und 
abwechslung
Wer Unterhaltung in stilvollem 
Ambiente sucht, findet im Casino 
Linz den perfekten Rahmen für 
einen außergewöhnlichen Abend 
voller Spannung und Abwechs-
lung.<� Anzeige

Das Casino Linz am Schillerpark bei Nacht Foto: Casinos Austria

Casino Linz
Rainerstraße 2-4, 4020 Linz
Tel.: 0732 654487
linz@casinos.at 
www.casinos.at 

Eintritt ab dem vollendeten 18. 
Lebensjahr, gültiger amtlicher 
Lichtbildausweis erforderlich!
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1 Monat
geschenkt

Nur bis
5.10.

www.johnharris.at

Auf jedes
neue Abo!

Das modernste Fitnessstudio
2x in Linz: Donaupark & Atrium

Festivalhub Die Ars
Electronica 2026 läuft
noch bis 13. September
an vielen Orten in der In-
nenstadt. Auch der OK-
Platz ist zentraler Festi-
valhub. Von dort aus
gehtes zuWorkshops im
Ursulinenhof oder zu
Rundgängen durch die
Ursulinenkirche weiter
zur Krypta der Karmeli-
tenkirche, zum Nordico
oder zu denGängen und
Kapellen des Priesterse-
minars – viele Orte, die
von Kunstschaffenden
aus aller Welt bespielt
werden. Foto: Tips/ks

Querdurch InnenstadtEin Fixtermin imKalender Laufbegeisterter ist der Spar-
kasse Linzer City Night Run. Am Donnerstag, 24. September, findet der Nachtlauf
quer durch die Linzer Innenstadt zum 15. Mal statt. Startschuss ist um 20.30 Uhr
an der Promenade,Warm-Up ab 19.45 Uhr. Entlang der 5,2 Kilometer langen Stre-
cke wartet musikalisches Programm. Zieleinlauf ist wieder an der Promenade. Al-
le Infos/Anmeldung unter www.linzercitynightrun.com Foto: Antonio Bayer

Kunst im Schaufenster Im Rahmen der Initiative „EinBLICKe“ des City Rings
sind in Kooperation mit dem Atelierhaus Salzamt im Schaufenster der Landstraße 48
Kunstwerke von Milena Vukoslavovic und Srdja Dragovic zu sehen. Beide sind zur-
zeit Artists in Residence imAtelierhaus Salzamt.Mit „EinBLICKe“werden leere Schau-
fenster in Linz unter anderem als vorübergehende Ausstellungsflächen genutzt.

Foto: Stadt Linz
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BÄCKEREI BRANDL

Linzer Original feiert 135 Jahre
LINZ. Schon seit 135 Jahren steht
das Linzer Traditionsunterneh-
men Brandl für Bäckerhand-
werk mit Leidenschaft. AmMitt-
woch, 16. September, sind Ge-
nießer und Feinschmecker zum
Jubiläumsfest eingeladen.

1891 legte Alois Brandl in der
Grünauerstraße mit der Gründung
der ersten „Brandl-Bäckerei“ den
Grundstein. 1925 erwarb er die Bä-
ckerei Weismann in der Bismarck-
straße. Damit hatte sich Brandl sei-

nen Lebenstraum erfüllt: Endlich
konnte er in die innere Stadt über-
siedeln. In vierter Generation liegt
die Traditionsbäckerei seit 1998 in

den Händen von Bäckermeister
Franz Brandl, der 2006 auch die
erste gläserne Schaubackstube Ös-
terreichs eröffnete.

Fest zum Jubiläum
AmMittwoch, 16. September,wird
das Jubiläum mit allen Interessier-
ten in der Bismarckstraße 6 gefei-
ert. Ab 18 Uhr öffnet Brandl die
Backstube und lädt zu einem Blick
hinter die Kulissen. Auch das le-
gendäre Brandl-Semmerl kann
selbst geformt und gebacken wer-
den. Nordico-Leiterin Andrea Bi-
na spricht über das „Original“. Zu-
dem lassen heimische Spitzengas-
tronomen den Genuss mit Street-
food-Angeboten hochleben.<

Bäckermeister Franz Brandl Foto: Weihbold Blick in den Verkaufsraum Foto: Bäckerei Brandl

StadtoaSe Kolping Hotel 

Weihnachtsfeiern mit Herz – mitten in Linz
linZ. Ob ein gemütliches Ad-
ventfrühstück im kleinen 
Kreis oder eine größere festli-
che Weihnachtsfeier für Firmen 
und Vereine – in der Stadtoase 
Kolping wird die Advent- und 
Weihnachtszeit zum Genuss.

„Freuen Sie sich auf weihnachtliches 
Ambiente in unserer Genuss-Oase, 
festliche Menüs oder Buffets und 
herzliche Gastfreundschaft. Unser 
Team kümmert sich persönlich um 
Ihre Feier und sorgt dafür, dass alles 

bestens organisiert ist und Sie den 
Abend einfach genießen können“, 
lädt das Kolping-Team ein. Und 
das mitten in Linz: mit hauseigener 

Parkgarage und für alle, die nach 
der Feier nicht mehr nach Hause 
möchten, mit gemütlichen Hotel-
zimmern für eine entspannte Nacht.  

Feiern. Genießen. Wohlfühlen. 
Weihnachten in der Stadtoase  
Kolping<� Anzeige

Weihnachten in der Stadtoase Kolping mitten in Linz Foto: Stadtoase Kolping

Info und Anfragen: 
www.hotel-kolping.at 
seminar@hotel-kolping.at
Stadtoase Kolping Hotel, 
Gesellenhausstraße 5, 4020 Linz
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RAINERSTRASSE

Zufahrt trotz Großbaustelle möglich
LINZ. Die Linz AG-Großbau-
stelle für das Zukunftsprojekt
„Klimatunnel“ sorgt aktuell
für Einschränkungen und
Sperren im Bereich Rainer-
straße und Volksgartenstraße.
Wichtig ist zu wissen: Den-
noch ist auch mit dem Pkw die
Erreichbarkeit gewährleistet.

von KARIN SEYRINGER

Die Arbeiten für den „Klimatun-
nel“ im Zuge des Ausbaus des
Fernkältenetzes der Linz AG –
Tips hat berichtet – sind derzeit
vor allem im Bereich Rainerstra-
ße und Volksgartenstraße deut-
lich sicht- und spürbar.

Baustelle bis 2028
Seit Anfang August bis voraus-
sichtlich Frühjahr 2028 sind
Straßensperren in diesem Be-

reich vorgesehen. Bei Geschäfts-
betreibern, Kunden und Anrai-
nern sorgt die Baustelle „direkt
vor der Haustüre“ für Verunsi-
cherung und Fragen zur Erreich-
barkeit auch mit dem Pkw.

Einbahnsystem aufgehoben
Auf Tips-Nachfrage wird seitens
der Linz AG betont, dass die Zu-
fahrt bis zur Baustelle sowohl in

der Rainerstraße als auch in der
Volksgartenstraße weiterhin
möglich ist. Fahrzeuge können in
die Rainerstraße nun von der
Schillerpark-Seite bis zur Bau-
stelle zufahren, auch umkehren
und anschließend wieder ausfah-
ren. Dafür wurde das bisherige
Einbahnsystem aufgehoben und
ein Sackgassensystem einge-
richtet.FürRadfahrergilt,dass im

direkten Baustellenbereich aus
Sicherheitsgründen abgestiegen
und das Rad geschoben werden
muss.

Microtunneling-Verfahren
Die Linz AG bittet um Verständ-
nis für die Einschränkungen. Sie
setzt bei den Arbeiten für den
Klimatunnel auf das Microtun-
neling-Verfahren. Dadurch fal-
len Verkehrsbeeinträchtigungen
sowie Lärm- und Staubbelastun-
gen geringer aus als bei her-
kömmlichen Bauweisen.<

Im Bereich Rainerstraße und Volksgartenstraße wird gebaut. Foto: Tips/ks

Die Linz AG investiert in die
Fernkälteversorgung inkl. neuer
Fernkältezentrale und das „Herz-
stück“ – ein drei Kilometer langer
„Klimatunnel“ – rund 100 Millionen
Euro. Infos zu Baustellen und Projekt:
www.linzag.at Für weitere Fragen:
E-Mail an klimatunnel@linzag.at

lorena Schmuck

Made in Austria
haid. Die Firma Lorena blickt 
auf eine über 115-jährige Firmen- 
geschichte zurück. Heute wird 
das Familienunternehmen in 
fünfter Generation von den 
Geschwistern Sabrina und Roy 
Brditschka geführt.

Die Schmuckmanufaktur fertigt ihre 
hochwertigen Silber- und Goldkol-
lektionen ausschließlich in eigener 
Produktion in Haid bei Ansfelden, 
wobei Nachhaltigkeit großgeschrie-
ben wird. Lorena ist spezialisiert 
auf Anfertigungen, Schmuck-Um-
arbeitungen und Reparaturen. Alle 
Goldschmiede- und Galvanikarbei-
ten erfolgen in der hauseigenen Ma-
nufaktur. Zudem werden Ketten neu 
geknüpft, gefädelt und auf Wunsch 
umgearbeitet. Im Direktverkauf 
bietet Lorena Silberschmuck, Gold-
schmuck, Zuchtperlen, Edelsteine, 
Schmuckklassiker, Anfertigungen 
sowie Reparaturen – auch fremder 

Ware – an. Zudem gehören Uhren-
batteriewechsel und Goldankauf 
zum Serviceangebot.<� Anzeige

Sabrina Brditschka freut sich auf ein 
persönliches Beratungsgespräch.

Lorena
Dr.-Adolf-Schärf-Straße 46
4053 Haid bei Ansfelden
Tel.: 07229 82882
www.lorena.at
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GEWINNSPIEL

Tips verlost...
LINZ. Pizza-Liebhaber haben
seit heuer an der Landstraße 35
an der Mozartkreuzung eine
neue Anlaufstelle. Numa La
Pizza bringt die römischen Art,
Pizza zu essen, nach Linz.

Ein Stück Rom mitten in Linz:
Numa steht für originale Pizza
al Taglio, wie sie in Rom seit
Jahrzehnten beliebt ist. Nach rö-
mischer Tradition wird der Teig
täglich frisch angesetzt und reift
48 Stunden. Er basiert auf einer
eigenen italienischen Sauerteig-
kultur. Gebacken wird in großen
römischen Blechen, anschlie-
ßend frisch geschnitten und nach
gewicht abgerechnet – genauso
wie in den Straßen Roms.
In erster Linie istNuma einTake-
away-Lokal, für den schnellen
Snack zwischendurch stehen
aber auch ein paar Stehtische be-
reit. Bis zu sieben Tage im Vor-

aus kann auch vorbestellt wer-
den.
Tips verlost 2 x 1 „Pizzaparty“
(für vier Personen, 3 x 6er-Box
Pizza-Mix mit 18 Stück nach
Wahl, frisch aus dem Blech).<

Pizza nach römischer Art vom Blech
gibt's bei Numa La Pizza an der Land-
straße. Foto: Christa Gaigg

Mitspielen bis 15. September
auf facebook.com/tips.linz
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im herzen von linz

Persönliche Beratung in der  
Apotheke am Volksgarten 
linz. Die Apotheke am Volks-
garten in der Volksgartenstraße 
26 verbindet pharmazeutische 
Kompetenz mit persönlicher Be-
treuung. Mag. pharm. Stephan 
Floriani und sein Team stehen 
allen Kunden bei sämtlichen Fra-
gen rund um Gesundheit, Arznei-
mittel und Vorsorge zur Seite.

Apotheker Mag. Stephan Floriani, 
der die Apotheke im September 
2025 übernommen hat, bringt 

langjährige Erfahrung aus ver-
schiedenen Apotheken in Vorarl-
berg, Niederösterreich, Wien und 
Oberösterreich mit. Ein wichtiger 
Schwerpunkt liegt auf der indivi-
duellen Arzneimittel- und Wech-
selwirkungsberatung. Darüber 
hinaus bietet die Apotheke unter 
anderem magistrale Zubereitun-
gen, Beratung zu Reisemedizin 
und zum Thema Bachblüten. Damit 
setzt das Team auf Lösungen, die 

sich an den persönlichen Bedürfnis-
sen der Menschen orientieren. „Wir 
möchten, dass sich unsere Kunden 
gut aufgehoben fühlen – mit kom-
petenter Beratung, einem offenen 
Ohr und einem starken Team“, 
betont Mag. Floriani. Die Verbin-
dung aus fachlicher Präzision und 
persönlichem Austausch macht die 
Apotheke am Volksgarten zu einer 
verlässlichen Gesundheitsadresse  
in Linz.<� Anzeige

Mag. Stephan Floriani leitet die Apotheke am Volksgarten. Fotos: Floriani

Apotheke am Volksgarten  
Volksgartenstraße 26, 4020 Linz  
Tel.: 0732 655066  
E-Mail: service@apovolksgarten.at  
www.apovolksgarten.at  

Geöffnet
Montag–Freitag: 8–18 Uhr
Samstag: 8–12 Uhr

Aktion gültig auf ausgewählte Modelle. Solange der Vorrat reicht. 

Brückl in Linz, Dametzstraße 5, Tel. 0732/777276
eigene Kundenparkplätze

SOMMERSCHLUSSVERKAUF  
BIS ZU 

25 %  
auf ausgewählte  

Modelle

E Bikes, Mountainbikes  

und Trekkingräder jetzt entdecken.

Dein Bike. Deine Beratung. Dein BRÜCKL.

Ihr Mode- u. Hosenspezialist in Linz
KOLLINGBAUM

Rainerstraße 23 (beim Volksgarten), 4020 Linz
Barrierefrei! Tel. 0732 / 61 34 19

Öffnungszeiten: Mo – Do: 9.15 bis 17.30 Uhr 
 Fr: 9.15 bis 14 Uhr
 Sa: 9.15 bis 12 Uhr
 (letzter Samstag im 
 Monat geschlossen)

*AB EINEM 
MINDEST- 

EINKAUF IN 
HÖHE VON 

€ 80,-



*Gültig bis MI, 30.09.2026 gegen 
Vorlage dieses Gutscheins. 

Ausgenommen auf Gutscheinkauf 
und auf Wäsche! Nicht mit anderen 

Aktionen kombinierbar.
G
U
TS

CH
EI
N

G
U
TS

CH
EI
N 7€

%%%%%%%%%

ACHTUNG BAUSTELLE IN 
DER RAINERSTRASSE!

Zufahrt ist vom 
Schillerpark ausgehend 

gegen die Einbahn 
möglich!

Wendemöglichkeit ist 
ebenfalls vorhanden!

Rainerstraße

Ederstraße
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SICHERHEIT

Neue Beleuchtung für Volksgarten
LINZ. Im Volksgarten soll die Be-
leuchtung verbessert werden. 39
bestehende Lichtpunkte werden
durch moderne Lichtstelen er-
setzt, kündigt Vizebürgermeister
Martin Hajart (ÖVP) an. Die
Stadt will damit Orientierung
und Sicherheitsgefühl erhöhen.

Der Beschluss erfolgte einstimmig
im Stadtsenat. Die Umsetzung ist
für Oktober vorgesehen. Die aus-
gewählten rückwärtigen Lichtmo-
dule arbeiten mit einer Lichtfarbe
von 2.700 Kelvin sowie schwar-
zen Reflektoren mit Komfortlin-
sen und erfüllen damit die Anfor-
derungen von Dark-Sky-Organi-
sationen. Für das Projekt ist ein
Kostenrahmen von maximal
299.000 Euro inklusive Umsatz-
steuer eingeplant.
Vizebürgermeister Hajart betont
die Bedeutung für das Sicherheits-

gefühl und für Aufenthaltsqualität.
„Sicherheit im öffentlichen Raum
ist eine Grundvoraussetzung dafür,
dass sich die Menschen in unserer
Stadt wohlfühlen. Die neue Be-
leuchtung ist daher eine konkrete
Verbesserung für alle, die den
Volksgarten als Weg, Treffpunkt
oder Erholungsraum nutzen. Mehr

Übersicht, bessere Sichtverhält-
nisse und eine leichtere Orientie-
rung sorgen gerade in den Abend-
stunden für mehr Sicherheit.“

WeitereMaßnahmen nötig
Gleichzeitig betont er, dass ange-
sichts der Herausforderungen im
Bereich Volksgarten verbesserte

Beleuchtung allein nicht ausrei-
che: „UnserZielmussklar sein:Die
Linzerinnen und Linzer sollen sich
im und rund um den Volksgarten
wieder sicher fühlen können. Mit
der neuen Beleuchtung setzen wir
einen wichtigen Schritt, weitere
müssen folgen.“

Raml für mehr Polizeipräsenz
und Videoüberwachung
Begrüßt wird die neue Beleuch-
tung von Sicherheits-Stadtrat Mi-
chael Raml (FPÖ). Auch für ihn
sind weitere Maßnahmen nötig. Er
bekräftigt bekannte Forderungen:
„Jede einzelne Maßnahme ist ein
Schritt in die richtige Richtung.
Nachhaltig lösen können wir die
Probleme aber nur mit einem Ge-
samtpaket aus Videoüberwa-
chung, besserer Beleuchtung,mehr
Polizeipräsenz und begleitender
Sozialarbeit.“<

Volksgarten Linz, im Hintergrund links das Musiktheater. Foto: Tips/ks

nähen & mehr

Treffpunkt für Kreativität
LInZ. Zwischen bunten Stoff-
ballen, weicher Wolle und dem 
leisen Surren von Nähmaschi-
nen liegt ein Ort, der mehr ist 
als nur ein Nähladen: Nähen & 
mehr in der Rainerstraße 25 ist 
ein Treffpunkt für Kreativität. 

Wer das Fachgeschäft betritt, 
wird von Farben, Mustern und 
Ideen empfangen. Hochwertige 
Stoffe, kuschelige Wolle, Garne 
und liebevoll ausgewählte Kurz-
waren laden dazu ein, eigene 
Projekte Wirklichkeit werden  
zu lassen. 
Besonders beliebt sind die viel-
seitigen Stoffe, die sich nicht nur 
perfekt für Patchworkarbeiten 
eignen, sondern auch für Klei-
dung, Taschen oder Wohnacces-
soires. Genau diese Vielfalt be-
geistert viele Kunden. Aus einem 
Stoff entstehen hier individuelle 

Lieblingsstücke – von modernen 
Röcken bis hin zu Patchworkde-
cken oder dekorativen Kissen.

Persönliche einzelstücke 
Immer mehr Menschen entdecken 
Nähen und Handarbeiten wieder 
neu für sich. Statt Massenware 
entstehen persönliche Einzel-
stücke mit Charakter. Inspiriert 

von Social Media und aktuellen 
Trends suchen viele nach hoch-
wertigen Materialien und kreati-
ven Möglichkeiten – und genau 
das finden sie hier. Besonders die 
Wollabteilung zieht immer mehr 
junge Kundschaft an. Moderne 
Farben, weiche Naturgarne und 
persönliche Beratung machen 
Lust aufs Selbermachen. Oft be-
ginnt ein Besuch mit einer klei-
nen Idee und endet mit einem 
ganzen Projekt. Stoffe, Wolle und 
Zubehör bilden eine Atmosphäre, 
die inspiriert und entschleunigt. 
Nähen & mehr zeigt, dass Hand-
arbeit heute moderner ist denn je 
– kreativ, nachhaltig und voller 
Möglichkeiten.<� Anzeige

Große Stoffauswahl Foto: Alina Susann Günzl

Nähen & mehr
Rainerstraße 25
4020 Linz
Tel.: 0732 664442

KARMELITENKIRCHE

300 Jahr-Feier
LINZ. Die Karmelitenkirche an der
Linzer Landstraße feiert 300 Jahre.
Im Jahr 1726 wurde die Kirche ge-
weiht. Am Freitag, 25. September
wird unter anderem um 16.30 Uhr
zum Vortrag „Die Karmeliten in
Linz: gestern, heute morgen“ und
um 17.30 Uhr zum Festgottes-
dienst mit dem Bischof von Passau
Stefan Oster geladen. Um 19 Uhr
wird das renovierte Fastentuch
präsentiert. Grußworte kommen
von Landeshauptmann Stelzer.<

Die Karmelitenkirche Linz Foto: Tips/ks
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FORSCHUNG

Neues Flüssigwasserstoff-Labor
ENNS. Das Hydrogen Research
Center Austria, kurz HyCen-
tA, baut seine Forschungsak-
tivitäten in Oberösterreich aus.
In Enns entsteht mit dem Li-
quid Hydrogen Lab eine neue
Forschungs- und Testinfra-
struktur für Flüssigwasser-
stoff.Die Inbetriebnahme ist für
das erste Quartal 2027 geplant.

Das Investitionsvolumen beträgt
rund 6,6Millionen Euro. Die Ös-
terreichische Forschungsförde-
rungsgesellschaft FFG unter-
stützt die Errichtung mit fünf
Millionen Euro. Das Labor er-
gänzt die bestehenden HyCen-
tA-Aktivitäten in Graz und soll
Materialien, Komponenten und
Systeme unter realitätsnahen
Bedingungen prüfen. Landes-
hauptmann Thomas Stelzer be-
tont: „Mit dem Liquid Hydrogen

Lab holen wir Spitzenforschung
nach Enns und schaffen die Vor-
aussetzungen, damit aus neuen
Wasserstofftechnologien neue
Anwendungen, Wertschöpfung
und Arbeitsplätze werden.“

Tests bei minus 253 Grad
Flüssigwasserstoff wird bei rund
minus 253 Grad Celsius gespei-
chert. Das Labor soll daher unter

anderem Speichertechnik, Pum-
pen, Ventile, Sensoren sowie
Transfer- und Betankungssyste-
me testen. Herzstück ist ein sta-
tionärer Flüssigwasserstofftank
mit rund 4.400 Kilogramm Ka-
pazität.
HyCentA-Geschäftsführerin
Gisele Amancio erklärt: „Wir
wollen Unternehmen und wis-
senschaftlichen Partnern eine

Infrastruktur bieten, in der neue
Materialien, Komponenten und
komplette Systeme unter reali-
tätsnahen industriellen Bedin-
gungen entwickelt, untersucht
und validiert werden können.“

Drei Mitarbeiter
zum Start vor Ort
Für den Standort Enns sprachen
unter anderem die Energie- und
Logistikinfrastruktur sowie die
Nähe zu Industriebetrieben. Das
Grundstück stellt die EnergieAG
bereit. Zum Start sollen drei Mit-
arbeiter vor Ort tätig sein.
Von der neuen Infrastruktur in
Enns sollen vor allem Industrie,
Luft- und Raumfahrt, Straßen-
und Schienenverkehr sowie
Schifffahrt profitieren.<

(V. l.) Volker Fuchs (TEST-FUCHS Gruppe), Horst Bischof (TU Graz), Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer, Karin Tausz (FFG), Gisele Amancio (HyCentA), Landesrat Mar-
kus Achleitner, Bürgermeister Christian Deleja-Hotko und Wilfried Enzenhofer (UAR)

Foto: Land OÖ/Max Mayrhofer

Alle Inhalte zum Thema

Musikkapelle der Kleinmünchner (10.30 Uhr)

Kinderschuhplattlergruppe Oberbairing (14.00 Uhr)
Gardetanz Faschingsgilde Ebelsberg (16.00 Uhr)
DJ Hans
Wirte Express (ab 11.45 Uhr)
Fotobox
Tombola (12.00-15.30 Uhr)

19.OKTOBERROAS
KLEINMÜNCHEN

Samstag, 19.Sept.2026 ab 10.30 Uhr
Marktplatz Eurospar & KLIKK Wirte

Gratis
Lebkuchenherz
für jede/n in Tracht

Gratis Gemüse
mit KLIKK Tasche
ab 11.30 Uhr

Highlights am Marktplatz Eurospar:

188Lorem ipsum dolor sit 
amet, consectetur 
18elit, sed do eius-

mod 18tempor incidi-
dunt ut labore et 
do18lore magna 

aliqua. Quis ipsum 

gravida. Risus com-

kleinMÜNCHENkleinMÜNCHEN

www
.kl ikk

.at/O
ktobe

rroas

jubiläum

Zehn Jahre Café  
Pub Augarten 
liNZ. Ein traditionsreicher 
Treffpunkt in Kleinmünchen 
feiert Jubiläum: Am 11. Sep-
tember lädt Familie Schuster 
herzlich dazu ein, zehn Jahre 
Café Pub Augarten zu feiern. 

Seit fast 20 Jahren ist die Wirtsfamilie 
im Stadtteil bekannt. Im Herbst 2016 
übernahmen Heinz und Andrea 
Schuster das Augartl und führen 
es seither mit viel Herz und per-

sönlichem Einsatz. Schon vor über 
100 Jahren kamen hier die Arbei-
ter der Tuchfabrik zusammen. Der 
Grundgedanke ist bis heute dersel-
be: Zusammenkommen, gut essen 
und miteinander anstoßen! Gefei-
ert wird am Freitag, 11. September, 
ab 15 Uhr (bei jedem Wetter). Auf 
die Gäste warten frisch gezapftes 
Schlägl Bier, eine Weinpräsentation 
des Weinguts Waldschütz und eine 
deftige Jause. <� Anzeige

Heinz und Andrea Schuster laden am 11.9. ab 15 Uhr zum Jubiläumsfest. Foto: Schuster
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BBOÖ

Glasfaser sichern und gewinnen
OÖ. Die BBOÖ Breitband Ober-
österreich GmbH durfte sich 
über eine gelungene Gewinn-
spielaktion gemeinsam mit 
Tips freuen. Vom Jänner bis 
Ende Juli 2026 hatten Kunden 
die Chance auf attraktive Prei-
se. Jetzt erfolgte die offizielle 
Übergabe an die Gewinner.

Als größte Anbieterin von Glas-
faser-Infrastruktur in Oberös-
terreich treibt die BBOÖ den 
Ausbau leistungsfähiger Internet-
verbindungen im gesamten Bun-
desland voran und schafft damit 
die Grundlage für eine moderne 
digitale Zukunft. Alle Personen, 
die zwischen Jänner und Ende 
Juli 2026 einen Glasfaser-An-
schluss der BBOÖ bestellt und 
dabei den Vertriebscode „TIPS“ 
angegeben hatten, nahmen au-
tomatisch am Gewinnspiel teil. 
Verlost wurden ein iPhone 17 

sowie drei Gutscheine der Euro-
therme im Wert von jeweils 100 
Euro. Die glücklichen Gewinner 
wurden kürzlich gezogen und 
konnten ihre Preise entgegen-
nehmen. Bei der Übergabe des 
Hauptpreises, eines iPhone 17, an 
Gewinner Michael Grasböck gra-
tulierten die BBOÖ-Geschäfts-
führer Thomas Matthey und 
Martin Wachutka persönlich: 

Schnelles Internet ohne  
Störungen
„Wir freuen uns, den Gewinnern 
zu ihren Preisen gratulieren zu 
dürfen. Gleichzeitig bedanken 
wir uns für das Vertrauen in 
unsere Glasfaser-Infrastruktur. 
Wir wünschen viel Freude mit 
den Gewinnen und vor allem 
mit einem Internetanschluss, der 
durch hohe Geschwindigkeit, 
Stabilität und ein störungsfreies 
Online-Erlebnis überzeugt."<
� Anzeige

v.l.: Martin Wachutka (techn. GF 
BBOÖ), Michael Grasböck (Gewinner), 
Thomas Matthey (kaufm. GF BBOÖ) 

Wer sich ebenfalls für einen 
Glasfaser-Anschluss interessiert, 
kann auf bbooe.at die Verfüg-
barkeit der Infrastruktur an der 
eigenen Adresse prüfen und den 
Anschluss direkt online bestellen. 

Mit dem Code „TIPS“ gibt es auch 
bis Ende Dezember wieder tolle 
Preise zu gewinnen – Details dazu 
gibt´s auf tips.at/breitband1.
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Hausmesse Gunskirchen

25. & 26.9.2026

Weniger kümmern.
Mehr genießen.
HotSpring macht
Wasserpflege intelligent!
• FreshWater® Salzsystem
• IQ Smart Monitoring System
• Precision Dosing System & App
Das Ergebnis ist eine Wasserpflege, die
einen Großteil der laufenden Kontrolle
übernimmt und den Besitzer*innen klare
Handlungsempfehlungen gibt.

Eintauchen. Entspannen. Aufleben.

HotSpring Austria
HOME of WELLNESS
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen
whirlpools.at

FreshWater IQDosing Systemmit
Smart Monitoringund App

WEL
TNEUHEIT

JETZT ERLEBEN
!

ABVERKAK UF

Fr 9-18 Uhr | Sa 9-15 Uhr
4841 Ungenach, Brunau 9

11.-12. SEPT.

WWW.EXITO.AG

GARTENMÖBEL

NUR
AN

DIES
EN

TAGE
N!

Besuchen Sie uns
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Messe „Jugend & Beruf“
OÖ/WELS. Lehrberufe, Schulen,
Unis, FHs und viele weitere Aus-
bildungen präsentierten sich auf
der Messe „Jugend & Beruf“, ver-
anstaltet von Wirtschaftskammer
OÖ und Land OÖ. 300 Aussteller
sind von 30. September bis 3. Ok-
tober in Wels zu Gast. „Jugend &
Beruf bietet die Chance, nicht nur
Infos zu sammeln, sondern Berufe
zu erleben und ins Gespräch zu
kommen“, so WKOÖ-Präsidentin
Doris Hummer und Landesrat
Markus Achleitner. Eintritt frei,
Infos: jugendundberuf.info

Zweitniedrigste
Pro-Kopf-Verschuldung
OÖ. Oberösterreich gehört bei der
Pro-Kopf-Verschuldung (3.336
Euro) zu den positiven Spitzenrei-
tern. Laut Statistik Austria liegt nur
Tirol (3.285 Euro pro Kopf) knapp
besser. Den höchsten Wert ver-
zeichnet die Steiermark (8.611
Euro). Landeshauptmann Thomas
Stelzer (ÖVP) betont den starken
Standort und den „vernünftigen
Umgang mit Steuergeld“.

Unterstützung nach Dürre
OÖ. Das landwirtschaftliche
Netzwerk in OÖ arbeitet verstärkt
zusammen, um von der Dürre be-
troffene Betriebe zu unterstützen.
Von 1.239 organisierten Lkw-Zü-
gen mit Heuballen für Österreich
rollt jeder fünfte nach Oberöster-
reich. „Ein Hilfspaket ist dann gut,
wenn es am Hof ankommt. Des-
halb kümmern wir uns nicht nur
um finanzielle Entlastung, sondern
auch um konkrete Unterstützung“,
so Agrar-Landesrätin Michaela
Langer-Weninger (ÖVP).

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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STRASSENVERKEHR

JKU forscht für mehr
Sicherheit auf Straßen
LINZ. Ein Forschungsprojekt der
Johannes Kepler Universität
Linz soll Gefahrensituationen
zwischen Fußgängern und öf-
fentlichen Verkehrsmitteln früh-
zeitig erkennen. Eine dafür ent-
wickelte Technologie geht diese
Woche in Linz in die Testphase.

Das Team der Abteilung Intelli-
genteTransportsystemeander JKU
unter der Leitung von Cristina Ola-
verri-Monreal arbeitet im Hori-
zon-Europe-Projekt OptiPEx an
einem intelligenten Warnsystem
für den städtischenVerkehr.Ziel ist
es, mögliche Gefahrensituationen
zwischen Fußgängern und öffent-
lichen Verkehrsmitteln rechtzeitig
zu erkennen.

Sensor erfasst Verkehrsdaten
Für die Messungen wird ein
LiDAR-Sensor auf einer Straßen-
bahn der Linz Linien angebracht,
die in der Linzer Innenstadt unter-
wegs ist. Anders als eine Kamera

zeichnet dieser keine Fotos, Vi-
deos, Gesichter oder Kennzeichen
auf. Stattdessen misst der Sensor
Abstände zu Objekten und erstellt
daraus sogenannte Punktwolken.
Die Forscher analysieren Ver-
kehrsdaten, um Algorithmen zur
Früherkennung kritischer Situatio-
nen zu entwickeln. Einzelne Per-
sonen werden laut Projektleiterin
Cristina Olaverri-Monreal nicht
identifiziert.
Mehr Infos unter www.jku.at/its<

Der LiDAR-Sensor auf einer Straßen-
bahn. Foto: Linz AG; Lidar Punktwolke: JKU/Linz AG

SENIORENVORMITTAG

Europa im Landhaus
LINZ.Wie beeinflusst Europa den
Alltag, und wie arbeitet die Poli-
tik in Oberösterreich? Senioren
können bei einer kostenlosen Ver-
anstaltung unter dem Titel „Euro-
pa für wirklich Erwachsene“ am
Montag, 21. September, das Lin-
zer Landhaus kennenlernen und
sich über europäische Themen
austauschen.

Führung und Brunch
Von 9 bis 10.30 Uhr steht eine
Führung durch das Gebäude auf
demProgramm.Dabeierhaltendie
Teilnehmer Einblicke in Ge-
schichte und Architektur des
Landhauses sowie in die politi-
sche Arbeit vor Ort. Im Anschluss
findet von 10.30 bis 12Uhr ein ge-

meinsamer Brunch in entspannter
Atmosphäre statt. Die Teilnahme
ist kostenlos. Eine Anmeldung ist
bisspätestens11.SeptemberperE-
Mail an europedirect@ooe.gv.at
oder telefonisch unter 0732/7720-
14020 erforderlich.<

Das Linzer Landhaus öffnet seine Tü-
ren für Senioren. Foto: VOLKER WEIHBOLD

Mobilität hat ihren Preis

Mobilität nimmt in unserem Leben
eine wichtige Rolle ein. Sie ist aber
zugleich ein erheblicher Kostenfak-
tor. Wer zu Fuß geht oder mit dem
Fahrrad fährt, kommt vergleichswei-
se günstig davon. Auch öffentliche
Verkehrsmittel können mit einer
Jahreskarte leistbar sein. Doch viele
können oder wollen nicht auf ein
Auto verzichten. Dabei wird häufig
unterschätzt, was ein Auto tatsäch-
lich kostet. Neben dem Kaufpreis
belasten Treibstoff und Versiche-
rung das Haushaltsbudget. Dazu
kommen Wartung, Service, Pickerl,
Reifen,ReparaturensowieKosten für
Parkplatz oderGarage. Und auch der
Wertverlust darf nicht vergessen
werden. Er zählt zu den größten Kos-
tenfaktoren eines Autos, obwohl er
im Alltag kaum auffällt. Die wich-
tigste Sparmaßnahme beginnt da-
her bereits vor dem Autokauf. Brau-
che ich tatsächlich ein eigenes Fahr-
zeug? Welches Modell und welche
Ausstattung sind notwendig? Und
kann ich mir die laufenden Kosten
dauerhaft leisten?
Auch bei der Finanzierung lohnt sich
ein genauer Blick. Ein Kredit oder
Leasingvertrag bindet einen Teil des
monatlichen Einkommens oft über
Jahre. Das schränkt den finanziellen
Spielraum ein – auch dann, wenn
unerwartete Ausgaben dazukom-
men. Eine ehrliche und vollständige
Kostenaufstellung kann bei der Ent-
scheidung helfen.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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PREMIERE FÜR D`MÜHLVIERTLER KRIPPLER

Trotz Blindheit eigene Krippe gebaut
EIDENBERG/LINZ. Holz fühlen,
Bauteile ertasten, Maschinen
bedienen: Robert Bayerhofer
hat sich einen lang gehegten
Wunsch erfüllt. Der Pensio-
nist aus Linz baute in der Ei-
denberger Krippenwerkstätte
seine eigene Krippe. Das
Außergewöhnlichedaran:Er ist
seit dem elften Lebensjahr
blind. An die 100 Stunden
arbeitete der 65-Jährige ge-
meinsam mit Krippenbau-
meister Michael Thomasber-
ger an seinem Werk.

von JACKY STITZ

Handwerk und Technik beglei-
ten Bayerhofer schon sein gan-
zes Leben. Der ehemalige Sys-
temtechniker arbeitete immer
gerne mit Holz und Elektrotech-
nik. Er bastelt und repariert auch
heute noch und hilft bei einem
Repair-Café mit.
Über den Blindenverband erfuhr
er von der Möglichkeit, eine
eigene Krippe zu bauen. Es gab
dafür mehrere blinde Interessen-
ten. Umgesetzt hat das Projekt
schließlich nur Bayerhofer. Von
März bis Anfang August arbei-
tete er knapp fünf Monate mit
Michael Thomasberger daran.

Dieser ist Gründer und Obmann
des Eidenberger Vereins
d’Mühlviertler Krippler und be-
gleitete den Linzer ehrenamt-
lich. „Auch für mich war diese
Krippe eine Premiere, denn ich
habe zuvor noch nie mit einem
Blinden eine Krippe gefertigt.
Anfangs war ich verunsichert,
wie das überhaupt funktionieren
soll. Aber die Zusammenarbeit
hat mir gezeigt, wenn jemand et-
was will, ist technisch quasi hier
beinahe alles möglich.“
„Man braucht schon viel Geduld
für eine solche Krippe. Ammeis-
ten aber hat mich fasziniert, dass
manmit einfachenMitteln sowas
Schönes fertigen kann“, berich-
tet Bayerhofer im Tips-Ge-
spräch. Damit der 65-Jährige

möglichst selbstständig arbeiten
konnte, passte Thomasberger die
Arbeitsmittel an. Mit einem 3D-
Drucker fertigte er Schablonen
für die Bauteile. Maschinen wur-
den mit speziellen Fußschaltern
ausgestattet. „Gearbeitet hat Ro-
bert auch mit der Band- und der
Kreissäge. Und ich habe die Ma-
schinen so umgebaut, dass auch
er sie bedienen konnte. Er hat
wirklich viel Fingerspitzenge-
fühl bewiesen“, so Thomasber-
ger. Bayerhofer ist dem Mühl-
viertler dankbar, dass dieser sich
eine „irrsinnig große Mühe ge-
macht hat“, die Arbeitsutensilien
so vorzubereiten, dass auch ein
Blinder damit arbeiten kann.
Tatkräftige Unterstützung be-
kam Bayerhofer auch von seiner

Frau Alice. Sie brachte ihn jede
Woche mit dem Auto zu den
Werkstättenterminen nach Ei-
denberg. Da sie sehen kann, half
sie auch bei der optischen Ge-
staltung der Krippe. „Robert hat
sich mit diesemWerk einen Her-
zenswunsch erfüllt und kann mit
Recht stolz auf das Erreichte
sein“, sagt Krippenbauexperte
Thomasberger.
Das fertige Werk können Inter-
essierte beim Fest der Volkskul-
tur in Bad Zell im September be-
staunen. Infos dazu auf
www.ooe-volkskultur.at<

Infos zu den Mühlviertler
Krippenbauern mit Sitz in Eiden-
berg: www.krippler.at

Alle Inhalte zum Thema

Robert Bayerhofer (l.) ist blind. Mit Hilfe von Michael Thomasberger aus Eiden-
berg konnte er dennoch eine eigene Krippe fertigen. Fotos: d`Mühlviertler Krippler

Gefragt: Fingerspitzengefühl und Geduld
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ÖFFENTLICHER VERKEHR

Bauliche Vorarbeiten
für Obuslinie 48 laufen
LINZ. Die neue Obuslinie 48
nimmt Gestalt an. Entlang der
geplanten Strecke laufen erste
bauliche Vorarbeiten. Die In-
betriebnahme ist für Herbst
2027 vorgesehen.

Bei der Haltestelle Karlhof in Ur-
fahrwirdderzeit unter anderemdie
Umkehrschleife erweitert. Außer-
dem werden Vorbereitungen für
neue Baumpflanzungen getroffen.
Auch an weiteren Stellen entlang
der Strecke laufen erste Arbeiten.
Dazu gehören Materialbeschaf-
fung, Baufeldfreimachungen und
das Aufstellen von Schutzzäunen.
Zwei großeBaustellentafeln in der
Derflingerstraße und Hafenstraße
informieren über das Projekt. Die
Hauptarbeiten sollen rund ein Jahr
dauern.
„Mit der neuen Obuslinie 48
schaffen wir eine wichtige neue
Öffi-Verbindung quer durch
Linz“, so Bürgermeister Dietmar
Prammer (SPÖ). „Die Vorberei-
tungen für einen planmäßigen
Baustart laufen“, soauchLinzAG-
Vorstandsdirektorin Jutta Rinner.
Nach umfangreichen Planungen
folge nun „eine intensive Umset-
zungsphase“.

Verlauf der Linie 48
Die geplante Route der Obuslinie
48 führt von der Haltestelle Karl-
hof (Urfahr) über die neue Eisen-
bahnbrücke, das Krankenhaus-
viertel, die Grüne Mitte und den
Bulgariplatz bis zur Haltestelle
Wifi/Linz AG. Die Strecke ist et-
wa 6, 25 Kilometer lang und wird
15 Haltestellen haben. Zum Teil
sind die Obusse künftig auf einer
konzerneigenen Linz AG-Trasse
unterwegs. Diese Trasse (zwi-
schen Hafen- und Derflingerstra-
ße) wird – vertraglich verankert –
auch von der künftigen Regional-
stadtbahn mitbenützt werden.
Mehr Infos online unter
www.linzag.at/linie48<

Geplante Obus-Linie 48 Foto: LINZ AG

„Earthquake“ Eine
Trennung, ein Schlüssel
und der Mut, neu an-
zufangen: Mit ihrer
neuen Single „Earth-
quake“ veröffentlicht
Sängerin und Songwri-
terin Neiyla aus Linz
einenemotionalenPop-
Rock-Song über Liebe,
Verlust und Mut. Ge-
schrieben wurde
„Earthquake“ von der
27-Jährigen selbst,
produziert wurde von
Bern Wagner. Das Mu-
sikvideo (Bild) entstand
in Eigenregie in Lon-
don. Foto: Katharina Aigner

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 9. September                  
ab 21:40 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Gehölze schneiden; Aussaat von Pflanzen, 
die über der Erde wachsen; Pflege von Zimmer- 
pflanzen; Reinigungsarbeiten; lüften; Früchte konser-
vieren, einkochen; Samen sammeln; Butter rühren; 
Haare schneiden; Zahnbehandlungen; chemische 
Reinigung – Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

DO 10. September                  
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig:  alle Arbeiten in Garten u. Haus; ernten, 
aber auch säen u. setzen; Pflanzen umtopfen; alles 
pflücken, was getrocknet werden soll; Wurzeln von 
Heilpflanzen graben; Möbel umstellen; Umorganisie-
ren; Dauerwellen; Gartenzaun setzen; geschäftliche 
Verhandlungen – Ungünstig: Marmelade kochen

FR 11. September                  
Neumond um 05:25 Uhr – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz /  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel – Günstig: alle Gartenarbeiten, wo Kran-
kes entfernt wird; Rasen mähen; Wurzeln graben; 
Wurzeln und Rhizome teilen; Neubeginn auf allen 
Ebenen ist möglich, auch im geschäftlichen Bereich 
oder in einer Beziehung – Ungünstig: Sport

SA+SO 12.+13. Sept.                  
bis 10:55 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett /  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen; Brokkoli u. Blumen säen u. 
setzen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; ausgiebig lüften; Maler-
arbeiten, Sammeln u. trocknen von Heilkräutern; Blüten- 
essenzen ansetzen; Kontakte mit anderen Menschen 
sind begünstigt; gute Resultate bei Heilmassagen u. 
Aufnahme von Heilmitteln – Ungünstig: gießen

MO+DI 14.+15. Sept.                  
bis 08:40 Uhr Waage – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen u. düngen; Rasen mähen 
u. düngen; Pflanzen umtopfen; Ungeziefer bekämp-
fen; Wasserinstallationen durchführen; Blattgemüse 
säen oder setzen (Vogerlsalat); Haustiere umquartie-
ren; geschäftliche Verhandlungen; Nagelpflege
Ungünstig: Unterkühlung; backen oder einkochen; 
Haare schneiden und waschen; Malerarbeiten

MI 16. September                  
ab 18:43 Uhr Schütze – abst. Mond – Siehe gestern

DO 17. September                  
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Fruchtgemüse setzen; Obstgehölze  
veredeln; schneiden, was schnell nachwachsen soll; 
Früchte einlagern und konservieren (Marmelade und 
Gelee); Heilkräuter und Pilze sammeln; Butter rüh-
ren; Kuchen und Brot backen; Wohnung lüften und 
putzen 
Ungünstig: Brennholz schlagen; düngen

4 BRASS-KONZERTE DER EXTR

CANADIAN BRASS 4.10.2026
DA BLECHHAUF’N 14.12.2026
VIENNA BRASS CONNECTIO
THOMAS GANSCH
BLASMUSIK SUPERGROUP

AB 136,00
JETZT SICHER

N!

AKLASSE

6
6
ON 21.2.2027

18.6.2027

Abo-Service | +43 732 7611-404
abos@landestheater-linz.at



Linz24 37. Woche 2026Aus der region

60 jahre wolf systembau

Tag der offenen Tür
sCharNsteIN. Das Almtaler Tra-
ditionsunternehmen WOLF Sys-
tembau feiert 2026 sein 60-jähri-
ges Bestehen. Der Schlüssel zum 
Erfolg liegt in der enormen Band-
breite: WOLF ist nicht nur im pri-
vaten Wohnbau eine feste Größe, 
sondern zählt seit Jahrzehnten zu 
den führenden Partnern im Agrar-
bau, Gewerbe- und Industriebau 
sowie im Behälterbau. Das Unter-
nehmen setzt dabei konsequent auf 
das Prinzip „Alles aus einer Hand“ 
– von der Fundamentplatte über den 
Stahl- und Holzbau bis zur schlüs-
selfertigen Ausführung. 

spannende einblicke hinter  
die Kulissen
Trotz der internationalen Präsenz 
mit 31 Standorten in 19 Ländern 
schlägt das Herz von WOLF wei-
terhin im Almtal. Mit fortlaufenden 
Investitionen in die Modernisierung 
des Standorts Scharnstein stärkt das 

Familienunternehmen nachhaltig 
die heimische Region. Seinen run-
den Geburtstag feiert der Betrieb 
am Samstag, 19. September. WOLF 
lädt zum großen Tag der offenen Tür 
nach Scharnstein ein. Besucher er-
warten spannende Einblicke hinter 
die Kulissen der Fertigung, persön-
liche Beratung und attraktive Jubi-
läumsangebote.<� Anzeige

19. September: Tag der offenen Tür

Foto: WOLF

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
GRATIS

KATALOG
ANFORDERN!

34. OÖ. Ortsbildmesse in Kleinzell i. Mkr.Oberösterreich schafft Lebensqualität – und zwar genau dort, wo die Menschen zu Hause sind: in den Städten und Gemeinden.

Eine Ausstellung von Ideen und umgesetzten Projekten der Oö. Dorf- & Stadtentwicklungsvereine und Gemeinden.

Sonntag, 13. September 2026

DORF- & STADTENTWICKLUNG IN OÖ
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www.wirtschaftslandesrat.at

CHARITY

Gourmet-Golfen für
den guten Zweck
LINZ/ANSFELDEN. Der Lions
Club Linz Biophilia und das
Restaurant Kliemstein Vino
Vitis organisierten eine Cha-
rity-Veranstaltung in Ansfel-
den, die Golf und Kulinarik
verband.

Der Veranstaltungstag unter dem
Motto „Vom Fairway in die Ster-
neküche“ begann mit einem
Frühstück, gefolgt von einem
Turnier im Golfclub Stärk in
Ansfelden. Nach dem Golftur-
nier lud Michael A. Müller, Pa-
tron des Restaurants Kliemstein
Vino Vitis zu einem Gala-Menü
im Clubhaus ein, kreiert von Kü-
chenchef Andreas Zika.
Der Lions Club Linz Biophilia
begleitet Menschen in schwieri-
gen Lebenssituationen und

unterstützt siedabei,wieder indie
Selbstständigkeit zu finden. Ste-
fan Dinges, Präsident des Lions
Club Linz Biophilia, hob die Be-
deutung des sozialen Engage-
ments hervor und dankte allen
Beteiligten.<

Kliemstein-Patron Michael. A. Müller,
Lions Club Linz Biophilia-Präsident
Stefan Dinges, Sonja Stärk vom Golf-
club Linz-Ansfelden, Kliemstein-Kü-
chenchef Andreas Zika. Foto: Ludwig Pullirsch

GOOGLE-RECHENZENTRUM

Demonstration in Linz
LINZ/KRONSTORF. Die Bürgerin-
itiative Rechenzentrum Kronstorf
ruft für Freitag, 11. September, zu
einer Demo in Linz auf. Kritisiert
werden vor allem die aus Sicht der
Initiative drohende Bodenversie-
gelung sowie ein hoher Energie-
und Wasserbedarf des geplanten
Google-Rechenzentrums in Krons-

torf. DieKundgebung startet um 15
Uhr vor dem Landhaus in Linz.
Danach zieht der Demonstrations-
zug über den Hauptplatz zur Stadt-
werkstatt, wo die Kundgebung um
17 Uhr enden soll.<

Alle Inhalte zum Thema



www.tips.at 25Aus der region

STAR MOVIE

Kinotipp: Zauberhafte
Schwestern
Mit Sandra Bullock und Ni-
cole Kidman in den Hauptrol-
len kehrt „Practical Magic 2 –
Zauberhafte Schwestern“ in
eine Welt zurück, die von
schelmischem Zauber im
Mondlicht und mächtiger Ah-
nenmagie geprägt ist. Die
Owens-Schwestern müssen
sich dem dunklen Fluch stel-

len, der ihre Familie ein für al-
le Mal zu zerreißen droht – ein
Kinoereignis voller Spaß, Ma-
gie und Chaos, das man gese-
hen haben muss.< Anzeige

„Practical Magic 2 –
Zauberhafte Schwestern“
Ab 10. September bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Nicole Kidman und Sandra Bullock verzaubern wieder das Kinopublikum.
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TIERHEIM

Zuhause gesucht
LINZ. Im Tierheim Linz warten
derzeit sechs Schwanzfleck-Al-
genfresser (1) und Bartagame Jab-
ba (2) auf ein neues Zuhause. Die
sechs Schwanzfleck-Algenfresser
möchten nur als Gruppe übersie-
deln. Die aktiven und geselligen
Fische brauchen ein großzügiges,
gut strukturiertes Aquarium mit
viel freiem Schwimmraum, deut-
licher Strömung und guter Was-
serqualität. Auch im Wüstenterra-
riumwartet ein besonderer Schütz-
ling. Bartagame Jabba benötigt ein

großzügiges, artgerecht eingerich-
tetes Terrarium, ausreichend Be-
wegungsmöglichkeiten sowie eine
ausgewogene, an seinen Bedarf
angepasste Ernährung.<
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www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.

Jeder 4. Österreicher hat eine Fettleber – viele, ohne es zu
wissen. Die möglichen Folgen sind nicht zu unterschätzen…
Jeder 4 Österreicher hat eine Fettleber iele ohne es

Stille Gefahr: Fettleber

Rabattgutschein für Dr. Böhm Mariendistel (30/60 Stk.)
gültig von 01. bis 30.09.2026 in teilnehmenden Apotheken.

-20%
Rabatt

Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

öhm® Mariendistel (30/60 Stk.)
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LEBER ENTGIFTEN

Die Leber leidet still. Ist sie
überlastet, macht sich das oft
nur durch Müdigkeit bemerk-
bar – während sich im Hinter-
grund jedoch in vielen Fällen
bereits eine Fettleber entwi-
ckelt. Betroffen sind nicht nur
übergewichtige Menschen
oder jene mit hohem Alkohol-
konsum – auch eine häufige
Medikamenteneinnahme oder
die genetische Veranlagung
spielen eine Rolle.

Risiko Diabetes
Bleibt die Fettleber unbehan-
delt, kann das zu ernsthaften
Schäden führen – zum Bei-
spiel zu einer Leberzirrhose.
Besonders alarmierend: Auch
das Risiko für Typ-2-Diabetes
kann sich durch eine Fettleber
nahezu verdoppeln und wer
will schon ständig beim Essen
auf jeden Bissen achten müs-
sen und laufend die Blutzu-
ckerwerte kontrollieren?

Hilfe für die Leber
Die einfachste Maßnahme,
um die Leber zu regenerie-
ren, ist eine Entgiftungskur –
am besten 1-2 mal pro Jahr.

Dazu braucht es keine grünen
Smoothies, die oft ein Vermö-
gen kosten – es hilft auch die
Kraft einer Heilpflanze, die tra-
ditionell im Waldviertel ange-
baut wird: der Mariendistel. Ihr
Wirkstoff Silymarin weist gleich
mehrere positive Effekte auf
die Lebergesundheit auf:

Verbessert die
Leberwerte

Regeneriert geschädigte
Leberzellen

Hilft auch bei
Fettleber

Tipp aus der Apotheke
In der Apotheke finden Sie
dazu die Mariendistel-Kap-
seln von Dr. Böhm® – das ein-
zige rezeptfreie Arzneimittel,
das nachweislich die Leber-
werte verbessert.

Bei einer kurmäßigen Einnah-
me über zwei bis drei Monate
können sich die Leberwerte
nachhaltig verbessern und
somit einer Fettleber entge-
gengesteuert werden.

1

2

3

Anzeige
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ARBEITSMARKT

Mehr arbeitslos, aber auch mehr offene Stellen
LINZ. Die Arbeitslosenquote in
der Stadt Linz lag laut Zahlen
des AMS Linz im August 2026
bei 9,2 Prozent, ein Plus von 0,4
Prozent. 9.402 Personen waren
als arbeitslos gemeldet (plus
526 oder 5,9 Prozent im Ver-
gleich zumVorjahr). Aber auch
mehr offene Stellen sind beim
AMS gemeldet.

Die Zahl der Arbeitslosen ist in
Oberösterreich im August gegen-
über dem Vorjahr gestiegen. Be-
sonders deutlich fiel der Zuwachs
bei Frauen aus. Gleichzeitig mel-
den die Betriebe mehr offene Stel-
len, „die Nachfrage der Betriebe
zieht an“, so AMS OÖ-Landesge-
schäftsführerin Iris Schmidt. Das
betont auch Melanie Hofinger,
Leiterin der AMS-Geschäftsstelle
Linz. Im Arbeitsmarktbezirk Linz
Stadt und Urfahr-Umgebung wa-
ren 4.315 offene Stellen gemeldet.

„Als Einpendlerbezirk spürt Linz
Veränderungen am Arbeitsmarkt
oft zeitverzögert. Umso wichtiger
ist der Wirtschaftsaufschwung für
den Standort. Der positive Trend
bei den offenen Stellen ist daher ein
wichtiges Signal für die weitere
Stabilisierung des Linzer Arbeits-
marktes.“ Sie verweist aber auch
darauf, dass sich eine zunehmende
Lücke zwischen den Kompeten-
zen der Arbeitssuchenden und den

Anforderungen der Unternehmen
zeige.
Vizebürgermeister Martin Hajart
(ÖVP) fordert ein Arbeitsmarktpa-
ket. „Die Stadt muss gemeinsam
mit dem AMS und der Wirtschaft
konkreteMaßnahmen auf denWeg
bringen. Jeder Euro, der in Quali-
fizierung, Beschäftigungspro-
gramme und die Vermittlung von
Arbeitsuchendeninvestiertwird, ist
besser angelegt als das bloße Ver-

walten steigender Arbeitslosig-
keit.“

145 Arbeitsplätze bleiben bei
ESIM erhalten
Eine positive Nachricht kommt
unterdessen von der Linzer Che-
miefirma ESIM: Rund zehn Mo-
nate nach dem Konkursantrag
bleibt der Standort im Chemiepark
bestehen. 145 der zuvor knapp 300
Arbeitsplätze bleiben erhalten.
Bürgermeister Dietmar Prammer
(SPÖ) freut sich über die Nach-
richt. Zugleich mahnt er, dass der
Druck auf den Standort nicht ge-
ringer geworden ist: „Es braucht
eine gemeinsame Kraftanstren-
gung vonBund, Land undGemein-
den, umdie industrielle Basis unse-
res Landes zu erhalten.“
In Linz gibt es rund 208.000
Arbeitsplätze. Damit ist die Lan-
deshauptstadt ein zentraler Jobmo-
tor im Bundesland.<

Die Arbeitslosenquote in Linz lag laut AMS im August bei 9,2 Prozent. Archivfoto: Weihbold

Schnuppertag

Bitte einsteigen!
Linz. Die LINZ AG LINIEN 
sind der größte Anbieter von 
öffentlichem Personennahver-
kehr im oberösterreichischen 
Zentralraum. Ein starkes Team 
von 489 Fahrern bringt mit 
Bussen und Straßenbahnen 
jährlich über 107 Mio. Fahr-
gäste sicher ans Ziel. 

Im Bereich Busfahrer wird lau-
fend Verstärkung benötigt. Daher 
besteht am 18. Oktober von 9 bis 
12 Uhr die Möglichkeit, hinter 
die Kulissen des Verkehrsbe-
triebs zu blicken und sich über 
das vielfältige Berufsbild direkt 
vor Ort am LINZ AG-Gelände zu 
informieren.
Hier kann man sich hinter das 
Steuer eines modernen Schu-
lungsbusses setzen, die Verkehrs-
leitzentrale besichtigen und sich 
über die unterschiedlichen Aus-
bildungswege informieren, wie 

bspw. in der internen Fahrschule. 
Geschulte Ausbilder sowie aktive 
Fahrer stehen für Fragen zur Ver-
fügung.<� Anzeige

Hermine Fuchs war selbst Teilnehmerin 
eines Schnuppertags. Foto: LINZ AG

Anmeldungen für den Schnupper-
tag bis 30. September unter:
linzag.at/schnuppertag

Bei uns steigen Sie 
ganz vorne ein! 

LINZ AG. Mein Job. Mein Leben. Meine Zukunft.

Schnuppertag für Busfahrer*innen  
bei den LINZ AG LINIEN
Sonntag, 18.              2026, 9 bis 12 Uhr 
im LINZ AG-Center

Jetzt anmelden: 
linzag.at/schnuppertag

Nächster Halt:
Ihr neuer Job  
bei der LINZ AGbei der LINZ AGbei der LINZ AGbei der LINZ AGbei der LINZ AG

Oktober
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Wenn der Rasen einen 
Neustart braucht

Die Hitze und Trockenheit des Som-
mers haben vielen Rasenflächen 
stark zugesetzt. Bleiben kahle Stellen 
zurück, wird oft nachgesät oder 
ausgebessert. Doch das bringt nicht 
immer den gewünschten Erfolg: Ist 
der Boden verdichtet, uneben oder 
stark verunkrautet, lohnt es sich, die 
Fläche neu anzulegen.

Der Herbst ist ideal
Der Boden ist noch warm, kühlere 
Temperaturen und mehr Niederschlag 
sorgen für gute Keimbedingungen. 
Wichtig ist ein gut vorbereiteter 
Boden ohne alte Grasnarbe.

Die Bodenvorbereitung ist der auf-
wendigste Teil. Einen verdichteten 
Boden zu lockern und für die Aussaat 
vorzubereiten, ist ohne passende 
Geräte nicht möglich. Wer Hilfe bei 
diesen Arbeiten  braucht, den unter-
stützt der Maschinenring gerne, bei 
einzelnen Arbeitsschritten oder der 
kompletten Rasenneuanlage.

Auf den Untergrund 
kommt es an
Eine lockere, gut vorbereitete Bo-
denschicht hilft den jungen Wurzeln, 
sich rasch zu entwickeln. Darüber das 
Saatgut gleichmäßig verteilen, leicht 
einarbeiten und anwalzen. 

Nach der Aussaat darf der Boden 
nicht austrocknen: lieber regelmäßig 
fein beregnen als selten große Was-
sermengen. Gemäht wird, wenn der 
Rasen acht bis zehn Zentimeter hoch 
ist. So kann er sich vor dem Winter 
entwickeln und im Frühjahr kräftig 
durchstarten.

Ob Rasenneuanlage, Sanierung 
oder Pflege: Der Maschinenring 
unterstützt mit Fachwissen und 
Technik. Jetzt anfragen unter 
vertrieb.ooe@maschinenring.at 
oder 05 9060-400.

tipp vom 
pRofi

von
Lukas Scharinger, 
Maschinenring 

Fotos: Maschinenring

WAHL 2027

Linzer FPÖ geht mit
Raml ins Rennen
LINZ. Die Linzer FPÖ geht mit
Michael Raml als Spitzenkan-
didat in die Gemeinderats- und
Bürgermeisterwahl im Herbst
2027. Die Bezirksparteileitung
hat dies einstimmig beschlos-
sen. Der Sicherheits- und Ge-
sundheitsstadtrat zeigt sich zu-
versichtlich, eine Erhebung sieht
Platz eins aktuell völlig offen.

Laut der von der FPÖ in Auftrag
gegebenen Erhebung, durchge-
führt von Meinungsforscher Peter
Hajek (3. bis 25. Juni 2026, 806
Wahlberechtigte) liegen FPÖ und
SPÖ in der Sonntagsfrage zwi-
schen 25 und 30 Prozent gleichauf,
ÖVP und Grüne lägen bei rund 15
Prozent. Für Raml stehen die Zei-
chen damit auf einen politischen
Umbruch. Auch wenn das Stim-
mungsbild eine Momentaufnahme
sei, spiegle es einen Trend wider.
„Erstmals ist Platz eins völlig of-
fen“, so Raml. Er trete an, um Linz
„mit einem klaren Plan wieder in
Ordnung zu bringen.“
Laut der Umfrage sind 43 Prozent
der Befragten der Ansicht, dass
Linz sich in die falsche Richtung
entwickle, 40 Prozent sehen die
richtige Richtung. Die 43 Prozent

seien aber ein unübersehbares Si-
gnal, so Raml. „Die Leute erwar-
ten sich eine Stadt, die auf allen
Ebenenfunktioniert.“DiedreiTop-
Themen, die in einer offenen Fra-
ge drängendste Aufgaben der
Stadtpolitik genannt wurden: Ver-
kehr und Straßeninfrastruktur (29
Prozent), Sicherheit und Krimina-
lität (25 Prozent) sowie Migration,
Asyl und Integration (24 Prozent).
„Das subjektive Sicherheitsgefühl
wird von vielen als schlecht wahr-
genommen. Das Thema Sicherheit
muss sich budgetär niederschlagen
– für mehr Personal, Ressourcen
und auch Sozialarbeit“, so Raml et-
wa zum Thema Sicherheit.<

FPÖ-Spitzenkandidat Michael Raml
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Graßmann ist neuer
Theologie-Dekan
LINZ. Die Fakultät für Theologie
der Katholischen Privat-Universi-
tät (KU) Linz hat einen neuen De-
kan. Mit 1. September 2026
übernimmt Kirchenrechtler An-
dreas Graßmann das Amt von
Klara Csiszar. Seine Funktionspe-
riode dauert drei Studienjahre.

Böhm übernimmt Leitung
der Caritas-Schule Linz
LINZ.Mit dem neuen Schuljahr
gibt es einen Wechsel an der
Spitze der Schule für Sozialbe-
treuungsberufe (SOB) am Linzer
Salesianumweg. Martin Böhm
übernimmt interimistisch die
Leitung und folgt damit auf
Conny Zefferer, die die Schule
seit 2023 geleitet hatte.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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BUCHNEUERSCHEINUNG

Thomas Pizzini über Messer, Linzerkipferl
und mehr als 50 Jahre im Familienbetrieb
LINZ. In „Messer – Scheren –
Linzerkipferl“ erzählt Thomas
Pizzini vom Aufwachsen in
einem der ältesten Linzer Han-
delsbetriebe: dem Schneidwa-
renfachgeschäft Pizzini in der
Bischofsstraße. Dabei verbindet
er Wissenswertes mit Anekdo-
ten aus dem Geschäftsalltag.

von Nora Heindl

Ursprünglich wollte Thomas Piz-
zini mit dem Buch über die rich-
tige Pflege von Schneidwaren in-
formieren und über Mythen auf-
klären. „Dass Solingen, Laguiole
und Bowie keineMarken sind, die
Handbreite nichts über die Lega-
lität eines Messers aussagt, Da-
mast kein eigener Stahl, sondern
eine Herstellungsart ist, ,rostfrei‘
bei Messern nicht rostfrei bedeu-
tet und Schleifen nicht gleich
Schleifen ist“, erzählt der 56-Jäh-
rige.
Weil Messerwissen allein aus sei-
ner Sicht aber kein ganzes Buch
tragen würde, hat er seine Erin-
nerungen aus über 50 Jahren im
Fachgeschäft noch dazugepackt.
Und die reichen bis in den Lauf-
stall. „Früher, im kleineren Ge-
schäft nebenan, gab es hinter dem
Verkaufslokal einen Schreibtisch,
eine Werkbank und einen Lauf-
stall. In dem habe ich geschlafen,
während meine Mama die Kun-
den bediente. Immer wenn ich
aufgewacht bin, hat sie mir ein
Linzer Kipferl gebracht. Das ist
meine älteste Erinnerung an das
Geschäft.“

In vierter Generation
Gegründet wurde es 1889 von Jo-
sef Gallazini, dem Onkel von Piz-
zinis Großvater. Weil der keinen
Nachfolger hatte, holte er seinen
NeffenausSüdtirolnachLinz.Auf
den Großvater folgte Pizzinis Ma-
ma, die ihn schon als Einjährigen
mit ins Geschäft nahm. Dass Tho-

mas Pizzini das Geschäft in vier-
ter Generation übernehmen wür-
de, stand früh fest. „Mein Groß-
vater hat sich immer hinter mich
gestellt, mir die Hände auf die
Schultern gelegt und immer ge-
sagt: ,Das wird mal mein Nach-
folger.‘ Darum ist mir nie der Ge-
danke gekommen, etwas anderes
zu machen.“ Bereut hat er die Ent-
scheidung nicht: „Ich bin in mei-
nem Geschäft mein eigener Chef“
– mit allen Verpflichtungen, aber
auch mit allen Freiheiten.

Qualität vor Trends
Diese Freiheit zeigt sich auch dar-
in, dass Pizzini nicht jedem Trend
hinterherläuft. Bunte Messer etwa
seien nichts Neues. „Die hat es
schon bei meinem Opa gegeben.
Dann waren sie wieder weg, und
jetzt kommen sie wieder.“ Für ihn
zählt in erster Linie die Qualität.
Das versucht er auch seiner Kund-
schaft zu vermitteln. Viele Men-
schen kämen seit Jahren, manche
Familien sogar über Generationen
hinweg. Messer sehen oft ähnlich
aus, sagt Pizzini. Den Unter-
schied merke man erst, wenn man
sie in die Hand nimmt. „Dann ver-
steht man, warum eines zehn Euro
kostet und das andere hundert. Sie
liegen einfachbesser in derHand.“

Geschichten aus über 50 Jahren
In über 50 Jahren kommt schon
einiges an Anekdoten zusam-
men: Da ist etwa jener Stamm-
kunde, der mit einem Messer aus
dem Linzer Fachgeschäft nicht
nur die Welt bereiste. „Als seine
Frau schwanger war, hat er ein
Messergekauft,mit demerbeider
Geburt ihres Sohnes selbst die
Nabelschnur durchtrennt hat. Ich
habe ihmdanndenNamenunddas
Geburtsdatum eingelasert. Wenn
der Junge 18 Jahre alt ist, be-
kommt er es. Zwei Jahre später
wiederholte sich die Geschichte
bei der Geburt der Tochter.“
Doch nicht jede Begegnung ist
berührend oder lustig. Messer
sind schließlich keine gewöhnli-
cheWare. Auch wenn zumGlück
noch nie wirklich was passiert ist.
„Einer dachte wohl mal, es sei
lustig,wenn ermit einemSchwert
zuerst die Luft zerschneidet und
es mir dann unter die Nase hält.
Da wird man schon wachsam“
Eine gewisse Sicherheit bietet
dem 56-Jährigen der Abstand
durch den Verkaufstresen, hinter
den er niemanden lässt. „Es ist
schon passiert, dass einer wieder
gegangen ist, weil er das un-
freundlich fand.“ Das nimmt Piz-
zini in Kauf.

Erst kürzlich wurde das kleine
Schaufenster eingeschlagen. „Da
war alles voller Blut. Der muss
sich beim Reingreifen ordentlich
geschnitten haben. Dabei sind die
Schweizer Messer alle präpariert,
die kann er gar nicht wirklich ver-
wenden.“

Nachfolger gesucht
Und wie schaut die Zukunft des
Fachgeschäfts aus? „Auf der
Homepage steht, dass nach einem
Lottogewinn geschlossen wird.
Darauf werde ich immer wieder
angesprochen. Auch wenn alle
sagen, dass sie mir keinen wün-
schen, damit sie weiterhin kom-
men können“, lacht Pizzini.
Dennoch wird sich die Frage ir-
gendwann stellen. Einen Nach-
folger hat der 56-Jährige bislang
nicht. „Vor einem Jahr war mal
einer da, der sich interessiert hat.
Damals habe ich gesagt, er soll in
zehn Jahren wiederkommen. Mal
schauen, ich habe da eigentlich
noch keinen Plan.“
Somit bleibt vorerst alles beimAl-
ten: Thomas Pizzini steht hinter
dem Tresen seines Fachgeschäfts,
berät Kunden, schleift Messer –
und bewahrt damit ein Stück Lin-
zer Handelsgeschichte.<

Thomas Pizzini mit seiner Mutter Isolde, die ihm im Geschäft in der Bischofsstra-
ße nach wie vor tatkräftig zur Seite steht. Foto: Tips/Heindl

Das Buch ist bei Thomas Pizzini und im
Buchhandel erhältlich. Foto: Thomas Pizzini
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Mehr Martin.
Mehr Gesundheit ohne Warten.
„Weil krank sein nedwarten kann.“
Der Winkler-Plan will Versorgungslücken schließen,
Wartezeiten verkürzen und mehr Personal ins System
bringen. Gesundheit darf nicht d bhä i i l
man verdient.

t davon abhängen, wie viel

Der Winkler-Plan für ein
starkes Oberösterreich.
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POLITISCHE WERBUNG
Im Auftrag der Inserentin
SPÖ OBERÖSTERREICH
Weitere Informationen siehe QR-Code
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LANDWIRTSCHAFT

Winzer erwarten trotz Dürre starken Jahrgang
OÖ/LINZ-LAND. Die Hitze und
Trockenheit der letzten Wochen
beschleunigten heuer die Reife
der Trauben. Die Winzer im
Großraum Linz rechnen teilwei-
semitwenigerErtrag, sehen aber
gute Chancen für einen span-
nenden Jahrgang.

„Der heurige Sommer hat der hei-
mischen Landwirtschaft einiges
abverlangt: Extreme Hitze, anhal-
tende Trockenheit und teils erheb-
liche Ernteausfälle prägten die ver-
gangenen Monate“, so Agrar-Lan-
desrätin Michaela Langer-Wenin-
ger (ÖVP). Auch die heimische
Weinbauszene blieb von den Aus-
wirkungen nicht verschont. Den-
noch kann sie positiv auf dasWein-
jahr 2026 blicken. Trotz geringe-
rer Erntemengen wird von „Spit-
zenqualität“ gesprochen. In Sum-
me wird in Oberösterreich eine
Erntemenge von rund 400.000 Li-

tern erwartet, etwa um 20 Prozent
weniger als der langjährige Durch-
schnitt von rund500.000Litern. Im
Vergleich zu anderen Weinbaure-
gionen Österreichs seien die er-
warteten Einbußen damit aber mo-
derat, so Langer-Weninger.
Vor rund 30 Jahren läuteten Pio-
niere die Renaissance des Wein-
baus inOberösterreichein.„ImJahr
2003 hatten wir lediglich drei
Hektar Weingärten. Heute bewirt-
schaftenwirmitüber100Hektar im
Land ein Vielfaches davon“, freut
sich Landwirtschaftskammer OÖ-
PräsidentFranzWaldenbergerüber
die dynamische Entwicklung.

Ein Blick in die Praxis
Wie stark die Trockenheit die Re-
ben belastet, hängt stark vom Bo-
den ab. „Jene Weingärten, die auf
eher steinigen Böden mit schwa-
cher Humusauflage stehen, kennt
man schon an, dass sie leiden“, sagt

Karl Ferdinand Velechovsky vom
Nussböckgut in Leonding. Tief-
gründige und schwere Böden spei-
chern hingegen mehrWasser.
Das ist auch für Lukas Schiefer-
mair von SchiefermairWein inKe-
maten ein Vorteil. „Wir haben bei
uns schwere, tiefgründige Böden,
die Wasser sehr gut halten kön-
nen.“ Zudem habe es in seiner Re-
gion im Winter und Sommer mehr
Niederschlag gegeben als in an-
deren Gebieten. Besonders betrof-
fen von der Trockenheit sind junge
Weingärten. Bei den noch jungen
Reben ist das Wurzelsystem nicht
tief genug entwickelt. In Kematen
musste deshalb in trockenen Pha-
sen teils zusätzlich bewässert wer-
den. Auch Florian Eschlböck von
95Tage Weinbau Familie Eschl-
böck in Hörsching beobachtete bei
jüngeren Anlagen stärkeren Tro-
ckenstress. Die Hitze veränderte
auchdieArbeit imWeingarten.Die

Trauben durften nicht zu stark der
Sonne ausgesetzt werden. Deshalb
wurde beim Laubmanagement we-
niger entblättert. Durch das trocke-
ne Wetter war allerdings auch der
Druck durch Pilzkrankheiten ge-
ringer.

Kleinere Beeren, mehr Aroma
Velechovsky rechnet mit rund 30
bis 40 Prozent weniger Ertrag als
in einem idealen Jahr. Da die Bee-
ren aufgrund der Trockenheit klei-
ner ausfallen und weniger Saft ent-
halten, könnten sich aber konzen-
triertere Aromen entwickeln. „Die
Dichte der Weine wird heuer si-
cher hervorragend“, erwartet Ve-
lechovsky. Auch Eschlböck sieht
darin eine Chance: „Kleinere Bee-
ren können sehr ausgeprägte Aro-
men bringen – das könnte für die
Qualität richtig spannend wer-
den.“<

Die Weinlese begann heuer so früh wie noch nie zuvor. Foto: Nussböckgut

Die Qualität der Trauben soll heuer
ausgezeichnet werden. Foto: Nussböckgut

Die Rebfläche in OÖ beträgt
aktuell 108 Hektar und ist seit dem
Vorjahr um gut fünf Hektar gewach-
sen. In der Region Linz-Land/Linz gibt
es rund 46 Hektar Rebfläche. Zum
Vergleich: Österreichweit beträgt sie
etwa 44.000 Hektar. Auch wenn
Oberösterreich noch ein „junges“
Weinland ist: Mit über 70 verschie-
denen angebauten Rebsorten ist die
Vielfalt besonders groß.

Kulinarisches Erlebnis Kunst anschauen und gleichzeitig erschmecken: Im
Nordico wurde die aktuelle Ausstellung „Made in Linz“ einen Abend lang kulina-
risch interpretiert. Das Speiselokal Rossbarth übersetzte bei der Veranstaltung vonGe-
nussland OÖ und dem Verein Linzer Stadtlandwirtschaft die Themen der sechs Aus-
stellungsräume in kreative Gerichte mit regionalen Zutaten. Genussland-Partner und
Linzer Landwirte informierten die Gäste zudem über ihre Produkte. Foto: Margot Haag

Neuer Betreiber Die Morgentau Gärten bekommen einen neuen Betreiber.
Demeterbauer und Biopionier Christian Stadler (r.) übergibt das Selbsternte-Pro-
jekt an Gartenprofi Christian Kiennast aus Kremsmünster. Für Hobbygärtner än-
dert sich nichts: Alle sechs Gärten in Linz bleiben bestehen, Gutscheine behal-
ten ihreGültigkeit. Anmeldungen für 2027 sind ab21. Septembermöglich. Infos:
www.morgentaugaerten.at Foto: MORGENTAU



www.tips.at 31Aus der region

8 um acht
Sie lesen, was Oberösterreich
und dieWelt bewegt. Und das
um einmalig € 8,- für 8Wochen.

nachrichten.at/8um8

Jetzt
sichern!
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VerkaufLiebe Mama, lieber Papa,
wir wünschen euch alles, 

alles Gute zu eurem 
65sten Hochzeitstag!

Eure Kinder 
Hansi, 

Sissi & Konni

Lieber Hans
A�es Gute zum 

60. 
Geburtstag!

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.
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Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.
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Korrekturlesen ihrer Texte
(Bücher, Essays und ähnliches)
auf Rechtschreibung,
Grammatik und Logikfehler.
Ab € 200,-- je nach Umfang.
 0650 5801532

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

24-Stunden Betreuerin aus
Tschechien mit 10-jähr. Erfah-
rung in Österreich, sucht Stelle
für eine Woche pro Monat, oh-
ne Agentur, OÖ Zentralraum
bevorzugt.  0664 99435024

Flohmarkt Perg, 13. + 27. Sep-
tember So. 4 - 12 Uhr im Ein-
kaufszentrum. INFO: Tel.: 0664
3960682

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Anna 63 J. schlank, Lachen u.
weinen, diskutieren u. schwei-
gen, Schwimmen, Rad, Tanzen,
Kochen, Musik, Berge, Wohn-
mobil. Gemeinsam in die letzte
Lebensrunde, ich freue mich
auf Dich. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Claudia 52 J., herzlich, ge-
pflegt, mit viel Lebensfreude.
Vielleicht fehlt nur noch der
richtige Mensch.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Er,  80 kg, 180 cm, ledig (das
heißt: kein Kind, keine Schei-
dung), sucht ebenso ledige
Frau Ü20 Jahre für gemeinsa-
me Unternehmungen. Ruf an!
Rufe zurück!  07229 74407

Harald 68 J., humorvoll, kulti-
viert, verlässlich. Ich wünsche
mir eine Frau, bei der man gern
ankommt.  0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Helga 62 J.,  herzlich, natur-
verbunden, aktiv. Das Leben ist
zu schön, um es allein zu ver-
bringen.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Suche einen Partner für gemein-
same Unternehmungen - Wan-
derungen, Radfahren oder Ther-
menbesuche. Er sollte zwischen
70 und 77 Jahre alt sein und
auch nicht kleiner als 1,75 m.
Wenn es passt gerne auch
mehr.  Zuschriften an Tips,
Roßmarkt 5, 4710 Grieskirchen
unter 004/14448

Suche Tanzpartner, Sonntag-
abend, Gasthof Strauß. Bin 80,
beweglich und mobil. Ruf mich
an bei Interesse unter
 0676 3690700 Kennw. Gre-
te
Vroni,  mobile 74 J. Witwe,
nicht ortsgebunden. Ich möch-
te für Dich kochen, mich an
Dich kuscheln, Reden u. die ein-
samen Tage vergessen. Du, ger-
ne bis fite 85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962
Auch Samstag / Sonntag
MALER-GESELLE Wolfang Z.
 0664-2542347
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Unternehmer mit Villa
und Garten / Haushalt sucht
junge, aktive Unterstützung -
langfristige kostenlose Woh-
nung vorhanden, freie Zeitein-
teilung sowie gute Verdienst-
möglichkeit
 0677 64350441

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

SOMMERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Tischler hat noch Termine frei,
Montagen, Möbel, Böden, De-
cken, Gartenhäuser, Bad und
Duschrenovierung uvm.
 0699/11347582

Toni´s Gartenpflege
zuverlässig, Kompetent.
0664-9551479

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

4 neue Sommerreifen!
Type Bridgestone 175/60/R16
zu verkaufen, Preis nach Verein-
barung  0664 73421295
oder 0664 73421235

Verkaufe CD´s und LP´s
 0650 2307245

Verkaufe Infrarotkabine für
2 Personen mit Radio und Farb-
therapie innen, € 500,-,
 0676 5664606

Formatkreissäge Holzmann
TS315VF2000 400V, Schnitthö-
he 90° 100 mm, 45° 80 mm,
inkl Vorritzsägeblatt, Fahrein-
richtung, usw. sehr guter Zu-
stand; VP: € 1.700,-  0664-
4010467
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MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

JOBS

Stellenangebote

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at
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Heinrich Haider� 93

Schiffmannstr.,�4020�Linz

Heinrich Ecker� 80
Leonfeldner�Str.,�4040�Linz

Veronika Brunmayr� 82,�Pens.
Kafkaweg,�4030�Linz

Anna Hofer� 94,�Pens.
Ing.-Stern-Str.,�4020�Linz

 
Brigitte Swoboda� 84,�Pens.

Auwiesenstr.,�4030�Linz

Josef Sabitzer� 78,�Pens.
Etzelstr.,�4020�Linz

Henning Hoppe� Linz

Maria Feichtner� 90
Kaarstr.�4040�Linz

Alois Bertsch� 84
Scharitzerstr.,�4020�Linz

Rudolf Wögerer� 94
Hafnerstr.,�4020�Linz

Norbert Schöller� 70,�Pens.
Ramsauerstr.,�4020�Linz

Hubert Bogner� 91,�Pens.
Falterweg,�4030�Linz

Helga Dickl� 79,�Pens.
Raimundstr.,�4020�Linz

 

  
Johannes Burgstaller� 82,�Pens.

Krähenweg,�4030�Linz

Robert Langer� 79
Linz

Isolde Künstl� 85
Linz

Monika Zuleger� 85
Dornacher�Str.,�4040�Linz

Friedrich Frasl� 76,�Pens.

Sigmar Krones� 82
Dreyhausenstr.,�Wien�

vorm.�Linz
 

Friedrich Rohringer� 86
Magerweg,�4030�Linz

Theresia Diendorfer, Sr. Radegundis� 97�
Ordensschwester�

Wurmstr.,�4020�Linz

 

  
Hilda Maria Bartl� 92

Losensteinerstr.,�4020�Linz

Henriette Scherzinger� 74
Ramundstr.,�4020�Linz

Gustav Pitra� 79,�Pens.
Stadlerstr.,�4020�Linz

Johann Schallinger� 93,�Pens.
Glimpfingerstr.,�4020�Linz

Veronika Fleischanderl� 79,�Pens.
Oidener�Str.,�4030�Linz

Wir 
tra

uern
 um

Wir sind ein Tochterunternehmen der voestalpine 
Stahl GmbH und bieten als Caterer das gesamte 
Rundum-Paket: Mittagessen, Jause, Tiefkühlessen 
und kulinarische Betreuung von Kund:innen in den 
Locations der voestalpine Stahlwelt. Zur 
Verstärkung unseres Teams suchen wir: 

Fahrer:in für Speisenzustellung
mit Führerschein Klasse C 
Montag bis Freitag Tagdienst, Wochenende 
dienstfrei, Gleitzeit ab 06:00 Uhr

Details zu unseren Stellenangeboten finden Sie 
unter www.caseli.at/Caseli/Jobs

Vorgesehener Lohn bei 40h/Woche EUR 2.656,60 
brutto. Die tatsächliche Bezahlung ist von der 
jeweiligen Qualifikation bzw. Berufserfahrung abhängig.

Terminvereinbarung unter +43 732 6585-4933 
(Fr. Ganser) oder unter +43 50304 15-3766 
(Fr. Neunherz), Schriftliche Bewerbungen senden 
Sie bitte an sabine.ganser@caseli.at oder 
nina.neunherz@voestalpine.com 

www.facebook.com/tips.at

Das zählt zu Ihren Aufgaben:
■ Aktiver Verkauf von Print- und Online-Anzeigen im B2B Bereich
■ Persönliche und digitale Beratung von Firmenkund*innen sowie überzeugende
Präsentation individueller Lösungen

■ Laufende Beobachtung von Markttrends und Entwicklungen neuerMöglichkeiten
■ Gewinnung neuer Zielgruppen und aktiveWeiterentwicklung analoger und
digitaler Vertriebswege, offen für innovative und KI-gestützte Lösungen

Das bringen Sie mit:
■ Abgeschlossene kaufmännische oder technische Ausbildung
■ Erfahrung imVertrieb, vorzugsweise in derMedienbrache oder imAgenturumfeld
■ Freude an Projektmanagement
■ Hohe Eigenmotivation und Freude amAufbau (neuer) Kundenbeziehungen
■ Selbständige Arbeitsweise, Verlässlichkeit und Verantwortungsbewusstsein

Das bieten wir:
■ Verantwortung und Gestaltungsfreiraum
■ModernerArbeitsplatz im Herzen von Linz mit sehr guter öffentlicher
Verkehrsanbindung

■ Regelmäßige Schulungen und Fortbildungsmöglichkeiten
■ Umfangreiche und attraktive Sozialleistungen
■Mindestgehalt auf Basis Vollzeit lt. KV. € 2627,– mit Bereitschaft zur Überzahlung
zzgl. marktkonformer Überzahlung und Erfolgsprämien

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
WimmerMedien GmbH &Co KG
z. Hd. Frau Lisa Reisinger
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: future@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

Fixanstellung
in Vollzeit (37 h)

Werden Sie Teil unseres erfolgreichen Teams
im Anzeigen- & Mediaverkauf für den Bereich Sonder-
produkte & Magazine bei den OÖNachrichten in Linz

Erfahrener
Mediaberater (m/w/d)

Suzuki SX4 GL5DR Aero, 
EZ 4/2009, Benziner, 28.900
km, Schaltgetriebe, grau,
88kW, 5-Türer, gültiges Pickerl,
WR/SR, € 5.900,-.  0664
5311747 (Wels)

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

KRENGLBACH: Paradiesischer
Baugrund ohne Bauzwang,
777 m², Grün-Ruhelage, Ende
Sackgasse, Privatsphäre-unein-
sichtig, wunderschöner alter
Baumbestand, eben, recht-
eckig, € 219.000,-.  0699
17249943
Kronsdorf: Gepflegtes Gar-
tenhaus auf 300 m² Pacht-
grund, 35 m² Gartenhaus,
20 m² überdachte Terrasse, ge-
pflegter Garten, komplett ein-
gerichtet. Pool, 2 Parkplätze,
sofort beziehbar.
 0664 1653000

Suche Eigentumswoh-
nung von Privat  0660
9988500
Wir suchen eine Wohnung mit
Balkon/Terrasse/Garten zur
Miete oder zum Kauf. Bevor-
zugt in Linz (Zentrum, Frosch-
berg, Alturfahr) oder Leonding.
 0680 3330161

Bäckerei Kandur Linz-Ur-
fahr Mitarbeiter/in zum Glasie-
ren und Einzählen v. Backwa-
ren gesucht: 2 Tage pro Woche
(kein Wo-Ende), AZ 1-15-3.45,
Körperlich belastbar, Nacht-
schichterfahren, Backwaren-
Kenntnis, sehr gute Deutsch-
kenntisse Verdienst € 435,82
brutto
Suche stundenweise, € 14,-,
Umzugshilfe und Bauhilfsarbei-
ten in Linz Urfahr, nur mit DSL
inkl. Anmeldung,
 0677 63771896 (whatsapp)

Platzwart für Tennisverein
gesucht! Du bewegst Dich ger-
ne im Freien, hast viel Tages-
freizeit und suchst eine Neben-
beschäftigung in der warmen
Jahreszeit? Dann bist Du bei
uns richtig!
Wir - der Tennisverein HAID -
suchen einen zuverlässigen
Platzwart (m, w, d), der in der
Zeit von März bis Oktober unse-
re Tennisplätze in Schuss hält.
Entlohnung: € 500,-/Monat auf
Werkvertragsbasis.
Fühlst Du Dich angesprochen?
Dann melde Dich per E-Mail:
kassier.utc.haid@gmail.com -
wir freuen uns auf Deine Kon-
taktaufnahme. Alles Weitere
können wir bei einem persönli-
chen Termin besprechen.

Verlässliche Reinigungs-
kraft in Pasching gesucht. Fle-
xibel in der Früh je 3 Stunden
von Mo-Sa.  0664 2007180
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Auto Günther GmbH
Mostnystraße 4 , 4040 Urfahr T. +43 732 75 03 50 www.auto-guenther.at

digitalos.at 

SIND SIE EIN DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN DIGITALPREIS DES 
LANDES OBERÖSTERREICH UND DER OÖNACHRICHTEN UND 
MACHEN SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!
In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
•  Digitale Start-ups
•  Digitales Projekt 
•  Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der 
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung 
ein Werbevolumen der OÖNachrichten. 
Bewerben Sie sich bis 3. Oktober 2026 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!
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JOBS

Stellengesuche

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Das zählt zu IhrenAufgaben:
■ Herzlicher Empfang und aktive Ansprache von Messebesucher/innen
■ Präsentation und Verkauf der OÖNachrichten sowie der KinderNachrichten
■ Unterstützung unserer Kund/innen beim digitalen Zeitunglesen
■ Abwicklung von Gewinnspielen und Aktionen amMessestand
■ Aufnahme von Kundenrückmeldungen undWeitergabe an das Team

Das bringen Sie mit:
■ Eine kommunikative, aufgeschlossene und freundliche Persönlichkeit
■ Freude am persönlichen Kontakt mit Menschen und am aktiven Verkauf
■ Einwandfreie Deutschkenntnisse sowie ein gepflegtes, sicheres Auftreten
■ Selbstständige und verlässliche Arbeitsweise
■ Führerschein der Klasse B

Das bietenwir:
■ Flexible Zeiteinteilung – ideal als Nebenverdienst
■ Attraktive Verdienstmöglichkeiten als freie/r Dienstnehmer/in mit Tagessatz und
Bonusprovisionen

■ Eine strukturierte Einschulung sowie Unterstützung direkt vor Ort
■ Abwechslungsreiche Einsätze bei Messen und Veranstaltungen
■Mitarbeit in einem engagierten Teammit starken regionalen Medienmarken

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuenwir uns darauf, Sie bald persönlich kennenzulernen!
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
WimmerMedien GmbH&Co KG
z. Hd. Frau Lisa Achleitner
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: l.achleitner@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

Nebenverdienst im Direktverkauf: FürMesseauftritte und
Veranstaltungen suchenwir engagierte Unterstützung.
Sie begrüßen Besucher/innen an unseren OÖN-Ständen,
präsentieren die OÖNachrichten und KinderNachrichten
und schaffen ein positivesMarkenerlebnis.

(m/w/d)

Direkt-
Verkäufer/in

Der perfekte
Nebenjobmit

flexibler
Zeiteinteilung

Engagierte/r 

DISPONENT/IN 
für alle klassischen 

Objektleiteraufgaben im 
Gebäudereinigergewerbe 

gesucht! 

Arbeitszeit: Mo - Fr: 7-12 od. 
8-13 und 3x wtl.: 15-20 Uhr 

Voraussetzungen sind 
Teamfähigkeit, gepflegtes 
Auftreten, Belastbarkeit, 

FS B, mtl. € 2.750,- brutto. 

Schriftliche Bewerbung an: 
Herrn Christian Poltura 
Reinigungs-RS-Service 
Wiener Bundesstraße 1 
4050 Traun - St. Martin 

ch.poltura@reinigungs-service.at

Tips-Welt
Ewald Prenninger
+43 676 5023461
e.prenninger@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

Suche Job als Haushaltshilfe:
putzen (auch Fenster), bügeln,
etc. Bin fleißig und pünktlich.
Ab 10 bis 17 Uhr.
Bitte nur seriöse Angebote.
 0677 62099762
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Ab€ 28.990,-

Verfügbar als 100% elektrisch, Hybrid und Plug-in Hybrid

Stand: Juli 2026. Verbrauch kombiniert: 5,4 l/100km; CO2-Emission kombiniert: 121 - 122 g/km. Aktionspreis € 28.990,- für den C5 Aircross YOU Hybrid 145; beinhaltet € 1500,- Aktionsbonus, € 1500,-
Eintauschbonus, € 1500,- Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die Stellantis Bank SA), € 500,- Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz Haftpflicht,
Kasko und Insassenunfallversicherung, GARANTA Versicherungs-AG Österreich) Mindestlaufzeit 36 Monate. Gültig für Konsumenten bei Kauf eines Neuwagens bis 30.09.2026. Verbrauchs- und
Emissionswerte wurden gemäß derWLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen. „CitroënWeCare“ wird nach jedemWerkstattbesuch bei einem teilnehmenden, autorisierten Citroën Partner
automatisch aktiviert und gilt bis zum nächsten planmäßigenWartungstermin für maximal 8 Jahre und/oder 160.000km ( je nachdemwas zuerst eintritt) ab Beginn der Neuwagengarantie (Erstzulassung
oder tatsächliche Übergabe des Neuwagens an den ersten Kunden, je nachdem was zuerst eintritt). Weitere Details bei Ihrem Citroën Partner. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Der neue
Citroën C5 Aircross

bei Finanzierung und Versicherung über die Stellantis Bank*

Autowelt Linz GmbH
Franzosenhausweg 33, 4030 Linz
T. 0732 / 38 77 330 I www.autowelt-linz.com

A L E A P F O R W A R D

Auto Günther Linz
Hamerlingstraße 13-15
4020 Linz

T. +43 732 / 655 02 50
M. linz@auto-guenther.at
W.www.auto-guenther.at

www.leapmotor.net/at
Stand Juni 2026: Aktionspreis ab 26.490 € beinhaltet 500 € Willkommensbonus der Leapmotor International Business S.P.A. für Privatkunden bei Kaufvertrags-
abschluss bis 30.09.2026. Alle Preise verstehen sich inkl. MwSt. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Symbolfoto. ** Diese Garantie auf die Antriebsbat-
terie gilt für 8 Jahre ab Erstzulassung oder 160.000 km, je nachdem, was zuerst eintritt. Eine Reduzierung der Leistungseigenschaften der Batterie von bis zu 20 %
innerhalb dieser Garantiedauer liegt im Toleranzbereich der üblichen Abnutzung. Die angegebenen Leistungs-, Größen- u. Gewichtsangaben können jederzeit ohne
Vorankündigung geändert werden.

*

AB 26.490 €*

100% ELEKTRISCH. 100% SPASS.
ERLEBEDENNEUEN LEAPMOTORB05
BEI DEINEM LEAPMOTOR PARTNER.

UNLOCKTHENEXT LEVEL
DER NEUE LEAPMOTOR B05
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TESTFAHRT

Alpine A390 GT: Der Kaiserin neue Kleider
Während die Politik noch im-
mer nicht so recht weiß, wie sie
mit der Elektromobilität um-
gehensoll, bringtAlpinemitder
A390 GT ein optisch auffälli-
ges Modell auf den Markt.

Es ist noch nicht lange her, dass
Renault sich entschloss, Alpine
als Marke und Label wieder auf-
erstehen zu lassen. Nach der
hochverehrten A110 und dem
elektrischen A290 folgt nun die
A390 als logischer nächster
Schritt. Mit nur 1,5 Metern Hö-
he, sportlicher Silhouette und
markanter Front fällt sie optisch
aus dem Rahmen und verbindet
Wucht mit Eleganz.
Für den besonders markanten
Auftritt braucht es optionale Ex-
tras wie 21-Zoll-Felgen, Brems-
sättel in Rouge Racing oder die
„Gris Tonnerre Mat“-Lackie-
rung. Die Serienausstattung ist
dennoch umfangreich. Matrix-
Leuchtdioden-Scheinwerfer,
hochwertiges Soundsystem,
Wärmepumpe, Ambientelicht
und Zwei-Zonen-Klimaanlage
sind an Bord. Das Testauto stei-
gerte den Abpreis von 67.500
Euro auf 81.929,99 Euro. Viel
Alcantara und Carbon tragen da-
bei zum hochwertigen Eindruck
bei.

Alltag trifft Fahrdynamik
Beim Antrieb sorgen drei Elek-
tromotoren, Allradantrieb und
variable Drehmomentverteilung
für 400 Pferdestärken und 661
Newtonmeter maximales Dreh-
moment. Trotz 2,1 Tonnen Ge-
wicht wirkt die A390 erstaunlich
agil. Direkte Lenkung, kräftige
Bremsen und ein Soundgenera-
tor tragen zum dynamischen
Fahreindruck bei und lassen das
hohe Gewicht in den Hinter-
grund treten.
Der 89-Kilowattstunden-Akku er-
möglicht laut Norm 551 Kilome-
ter Reichweite, im Test blieben
rund 430 Kilometer. Die maxima-
le Ladeleistung beträgt 150 Kilo-
watt. Rekuperation in vier Stufen,

One-Pedal-Drive und eine ver-
lässliche Ladeplanung gehören
ebenfalls zum Angebot. Auch bei
etwas schnellerer Gangart bleibt
die Reichweite dank ausgefeilter
Aerodynamik brauchbar.
ImAlltag zeigt sich dieA390 viel-
seitiger, als ihr sportlicher Auf-
tritt vermuten lässt. Platzangebot
und Gepäckraum reichen auch für
längere Fahrten mit der Familie.
Im Innenraum prägen Sportsitze,

viel in Blau und Weiß gehaltenes
Leder, Aluminiumpedale und ein
roter Boost-Schalter das Bild.
Analoge Tasten und der Zwölf-
Zoll-Touchscreen inklusive Goo-
gle-Software sorgen für eine un-
komplizierte Bedienung. Mehr
dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc.<

Alpine A390 GT

Motor: 89,0 kWh Akku (Netto)
Spitzenleistung: 400 PS
Dauerleistung: 249 PS
Max. Drehmoment: 661 Nm
Reichweite: ca. 420 km
Vmax: 200 km/h
0 auf 100 km/h: 4,8 Sek
Preis Testmodell: ab 67.500 Euro

Die Alpine A390 GT ist ab 67.500 Euro (Testmodell) zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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FAUSTBALL

3:1-Sieg für Froschberg
LINZ. In der Faustball-Bundesli-
ga kam es zum Stadtduell zwi-
schen dem FBC Linz AG Urfahr
und der DSG UKJ Froschberg.
Begegnungen der beiden Teams
sorgen traditionell für besondere
Spannung – so auch diesmal.
Der erste Satz gingmit 11:9 an die
DSG, den zweiten gewann
Froschberg nach hartem Kampf
mit 14:12.Urfahrmeldete sichmit
einem 11:9-Satzgewinn zurück,
doch im vierten Satz behielt

Froschberg erneut mit 11:9 die
Oberhand und holte mit dem 3:1-
Erfolg die ersten Saisonpunkte.
Froschberg-Spieler Vincent Gol-
lowitsch zeigte sich zufrieden:
Gegen Urfahr sei Froschberg
„ganzandersaufgetreten“alsnoch
im ersten Spiel an diesemTag, das
miteiner1:3-Niederlagegegendie
Union Tigers Vöcklabruck ende-
te. Gerade in den engen Phasen
habe das Team diesmal die ent-
scheidenden Punkte gemacht.<

Urfahr-Angreifer Bruno Arnold hatte alle Hände voll zu tun. Foto: Wolfgang Benedik

GEWICHTHEBEN

Sieg für
Fabio Modrey
LINZ. Österreichs Nachwuchs-
heber zeigten beim 31. Interna-
tionalenGünter Stapfer Turnier in
Ranshofengroßauf.Mitdabeiwar
auch Fabio Modrey vom SK Vö-
est. Mit 232,10 Punkten war der
zwölfjährige Leondinger im Jahr-
gang 2014 eine Klasse für sich.
Der 17-jährige Denys Popov (SK
Vöest) erreichte in der Jahrgangs-
wertung 2009 mit 288,78 Punk-
ten den zweiten Platz.<

Fabio Modrey im Stoßen Foto: Conny Högg

KICKBOXEN

Schnuppertraining
LINZ. Von 14. bis 25. September
laden sieben oberösterreichische
Kickboxvereine zu kostenlosen
Schnuppertrainings ein, dar-
unter FPH Kickboxen Linz.
Kinder ab acht Jahren, Jugend-
liche und Erwachsene können
dabei ersteErfahrungenmit dem
Kampfsport sammeln.

Bereits zum dritten Mal öffnen
die Kickboxvereine im Rahmen
der Open Dojo Days ihre Türen.
Das Angebot richtet sich an An-
fänger ebenso wie an Fitnessin-
teressierte, mögliche Wett-
kampfsportler und Neugierige.
Unter Anleitung erfahrener Coa-
ches werden die Teilnehmer
schrittweise an Grundlagen wie
Technik, Koordination und Fit-
ness herangeführt.Auchder Spaß
an der Bewegung und das Trai-
ning in der Gruppe stehen dabei
imMittelpunkt.Mitdabei ist auch

FPH Kickboxen Linz. Am
Dienstag, 22. September, 19.30
Uhr, wird in die Pädagogische
Hochschule in der Kaplanhof-
straße zum Schnuppertraining
geladen. Eine vorherige Kon-
taktaufnahme wird empfohlen,
Alle Infos: kickboxen-ooe.at<

Die Open Dojo Days ermöglichen es
allen Interessierten, den Kampfsport
kostenlos auszuprobieren.
Foto: Landesfachverband für Kick- und Thaiboxen

Alle Inhalte zum Thema

LASK

OÖ-Derby im
Cup-Achtelfinale
LINZ.DerLASK istmit einemkla-
ren 6:1-Kantersieg gegen den Re-
gionalligisten Deutschlandsber-
ger SC ins Achtelfinale des ÖFB-
Cups aufgestiegen. Dort kommt es
zum OÖ-Derby, wie die Auslo-
sung am Sonntagabend ergab. Die
Athletiker empfangen die SVRied
zuhause in der Raiffeisen Arena.
Gespielt wird im Zeitraum von 27.
bis 29. Oktober, der genaue Ter-
min wird noch bekannt gegeben.
Damit kommt es bereits zum
zweiten Saisonduell mit den Inn-
viertlern. Das erste Aufeinander-
treffen entschieden die Athletiker
mit einem 4:1-Sieg für sich.

Lask holt Elfadli
Kurz vor Transferschluss ver-
stärkte der LASK noch einmal sei-
ne Defensive. Daniel Elfadli

wechselt leihweise vom Hambur-
ger SV nach Linz und bleibt vor-
erst bis Sommer 2027. In der ver-
gangenen Saison absolvierte er 21
Bundesliga-Spiele für den Ham-
burger SV.<

LASK-Kapitän Sascha Horvath sorgte
amWochenende für den 6:1-Endstand
gegen Deutschlandsberg. Foto: gerd2709

BLAU-WEISS LINZ

Madritsch als
Verstärkung
LINZ. Der 21-jährige Oberöster-
reicher Diego Madritsch unter-
schreibt einen Vertrag bis Som-
mer2027beiBlau-WeißLinzmit
der Option auf ein weiteres Jahr.
Madritsch wurde in der Akade-
mie der SV Ried ausgebildet, be-
stritt für die Innviertler im Jahr
2023 sein erstes Bundesliga-
Spiel und absolvierte mehrere
Einsätze für die ÖFB-Nach-
wuchs-Nationalteams.<

Sportdirektor Christoph Schößwendter
gemeinsam mit Neuzugang Diego
Madritsch (v.l.). Foto: FC Blau-Weiß Linz
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lieblingsverein unterstützen

100.000 Euro für Österreichs Unterhaus:  
Ligaportal startet großes Tippspiel
OÖ. Pünktlich zum Start der 
neuen Fußballsaison startet Liga-
portal ein österreichweites Tipp-
spiel für das gesamte Unterhaus. 

Fans sammeln dabei nicht nur für 
sich selbst Punkte, sondern unter-
stützen gleichzeitig ihren Lieblings-
verein. Die zehn erfolgreichsten 
Vereine teilen sich am Saisonen-
de einen Preistopf von insgesamt 
100.000 Euro. Der Sieger erhält 
30.000 Euro.

Jeder Punkt zählt doppelt
Teilnehmer wählen einmalig ihren 
Lieblingsverein aus knapp 2.000 
hinterlegten Unterhaus-Klubs – 
von den Regionalligen bis in die 
untersten Spielklassen. Pro Kalen-
derwoche können bis zu sieben be-
liebige Partien getippt werden. Für 
ein exakt vorhergesagtes Ergebnis 

gibt es 30 Punkte, für die richtige 
Tendenz fünf Punkte. Jeder erspielte 
Punkt �ießt sowohl in das persönli-
che Spieler-Ranking als auch in das 
Ranking des ausgewählten Vereins 
ein. Am Saisonende erhält der best-
platzierte Klub 30.000 Euro, der 
Zweite 20.000 Euro und der Dritte 
12.000 Euro. Auch die Plätze vier 
bis zehn werden prämiert. Zusätz-
lich dürfen sich jeden Monat die 50 
besten Tipper über attraktive Preise 
freuen. Zu gewinnen gibt es unter 
anderem zwei VIP-Tickets für ein 
Heimspiel des SK Rapid, ein Liver-
pool-Trikot sowie Wettguthaben. 

„Kein gewöhnliches tippspiel“
„Wir wollten kein gewöhnliches 
Tippspiel entwickeln, sondern 
eines, von dem der österreichische 
Amateurfußball unmittelbar pro-
�tiert. Jeder Fan kann mit seinen 

Tipps dazu beitragen, dass sein 
eigener Verein am Ende der Sai-
son einen beträchtlichen Geldbe-
trag erhält“, sagt Ligaportal-Ge-
schäftsführer Dr. Thomas Arnitz. 
Für die Teilnahme ist eine kosten-

lose Registrierung bei Interwetten 
erforderlich. Eine Einzahlung oder 
das Platzieren einer Sportwette ist 
nicht notwendig. Die Plattform 
ist unter tippspiel.ligaportal.at  
erreichbar.<� Anzeige

Wer richtig tippt, profitiert nicht nur selbst, sondern hilft auch seinem Lieblingsverein.
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SPIELPLAN

Saisonstart in der Tribüne Linz
LINZ. Die Tribüne Linz startet
in die neue Spielzeit. Den Auf-
taktmacht am 16. September ein
Konzert des Theaterleiters Rudi
Müllehner alias Raul unter dem
Titel „Wir spielen weiter!“. Mit
Daniel Kehlmanns „Geister in
Princeton“ feiert die erste
Eigenproduktion am 23. Sep-
tember Premiere.

Nach unsicheren Zeiten – wie be-
richtet, stand eine Kündigung
durch den Vermieter im Raum –
startet die Tribüne Linz umso mo-
tivierter in die neue Spielzeit.
„Keine Sekunde lang haben wir
den Glauben an unsere Theater-
zukunft verloren und ungebremst
weitergeplant“, so die Theaterlei-
ter Rudi Müllehner und Cornelia
Metschitzer.
Den Auftakt macht am Mittwoch,
16. September, 19.30 Uhr, ein

Konzert von Rudi Müllehner alias
Raul unter dem aussagekräftigen
Titel „Wir spielen weiter!“. „Es ist
ein schlichtes Dankeschön an al-
le, die uns mit ihrer Solidarität den
Rücken gestärkt haben“, so die
Theaterleitung.DerEintritt ist frei.

Die erste Eigenproduktion feiert
am Mittwoch, 23. September,
19.30Uhr, Premiere. Gezeigt wird
„Geister in Princeton“ von Daniel
Kehlmann. Die mit dem Nestroy-
Preis gekrönte Tragikomödie er-
zählt die Geschichte des bekann-
tenMathematikersKurtGödel und
seinerFrauAdele, fürdiedieseEhe
durchaus auch eine Herausforde-
rung ist. Denn ihr liebenswerter
wie genialer Gatte glaubt an Geis-
ter, deren Existenz er logisch be-
gründet, sowie an die Möglichkeit
von Zeitreisen. Neben Müllehner
spielen Lisa Kröll, Jakob Griesser
und als Gast Claudia Schächl. Re-
gie führt Cornelia Metschitzer.
Bereits am14.Oktober, 19.30Uhr,
folgt mit dem Schnitzler-Klassi-
ker „Leutnant Gustl“ die zweite
Eigenpremiere. Die Produktion
wird in die Schulschiene über-
nommen (ab 14 Jahren).

Auch die Gastspiele starten
DasersteGastspielderSaison trägt
denTitel „RedRightHand“: Franz
Huber und mp4.live widmen sich
in der Konzertlesung am 17. Sep-
tember, 19.30 Uhr, der dunklen
Poesie von Nick Cave.
Die erste Gastspielpremiere steigt
am 18. September, 19.30 Uhr, mit
demTheaterstück „i –Mein Ich ist
ein Du“ von und mit Matthias
Schloßgangl.DerAbenddrehtsich
um Identität, Einsamkeit und die
Frage, wie wir zu uns selbst und
damit zueinander finden.<

Alle Spieltermine und Karten:
www.tribuene-linz.at

„Geister in Princeton“ feiert amMitt-
woch, 23. September, Premiere. Tips
verlost 5x2 Freikarten. Foto: Reinhard Winkler

WERMACHTMIT?Du bist zwischen 8 und 18 Jahre alt und sprühst
vor Kreativität? Von Malerei über Digitales bis zu Audio und Foto-
grafie sind dir keine Grenzen gesetzt! EINREICHUNGEN BIS 1. NOVEMBER
2026: Nur online auf www.youngatart.at. Lade Fotos/Dateien deiner
max. 3 Werke hoch. KONTAKT: kulturvermittlung@ooelkg.at. Die prä-
mierten Einsendungen werden in einer eigenen Ausstellung präsen-
tiert. Auf die Gewinner warten tolle Preise! INFOS: www.youngatart.at

Kreativwettbewerb!

POSTCITY

Große Party vor Abriss
LINZ Bevor die Postcity abgeris-
sen wird, bekommt sie ein völlig
neues Gesicht: Insgesamt 2.235
Quadratmeter Fassade werden
von Künstlern gestaltet. Einen
Blick aus nächster Nähe ermög-
licht das Calle Libre Festival am
18. und 19. September.

Der bevorstehende Abriss ver-
leiht dem Projekt dabei einen be-
sonderen Charakter: Die monu-
mentalen Kunstwerke sind nicht
für die Ewigkeit bestimmt. Umso
mehr lohnt sich die Gelegenheit,
die neu gestalteten Fassaden beim
Festival aus nächster Nähe zu se-
hen.
An den beiden Festivaltagen geht
es nicht nur ums Anschauen. Bei
kostenlosen Führungen erfahren
BesuchermehrüberdieWerkeund
ihre Entstehung. Live Paintingmit
Coins, kreative Angebote, eine
Druckstation und ein Künstlerge-

spräch ergänzen das Programm.
Manuel Skirl gestaltet außerdem
den ersten Street-Art-Container
der Österreichischen Post. Auch
musikalisch spielt Linz eine wich-
tige Rolle: Am Freitag legt von 16
bis 22 Uhr das DJ-Kollektiv Ra-
dio Rudina mit EnduroXS, Vi-
vienne Pohl und YPSY auf. Mit
EnduroXS ist eine Linzerin ver-
treten. Am Samstag übernehmen
mit Korli, Subbee und Carmen
IbanezdreiLinzerdasDJ-Pult.Der
Eintritt zum Festival ist frei. Infos:
www.callelibre.at<

Auch die Fassade der Postcity wurde
bunt gestaltet. Foto: Marlene Nemeth/CalleLibre
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DIAKONIEWERK

„Tisch der Vielfalt“
LINZ/GALLNEUKIRCHEN. Das
Diakoniewerk mit Sitz in Gallneu-
kirchen veranstaltet am Mittwoch,
16. September, von 11 bis 13 Uhr
einen „Tisch der Vielfalt“ auf dem
Linzer Hauptplatz. Die Aktion lädt
dazu ein, an einem Tisch Platz zu
nehmen, kulinarische Köstlich-
keiten zu genießen und ins Ge-
spräch zu kommen. Am „Tisch der
Vielfalt“ nehmen Menschen mit
unterschiedlichen Erfahrungen
und Lebensgeschichten gemein-
sam Platz. Bei Speisen und Ge-

tränken entsteht Raum für Gesprä-
che, neue Begegnungen und viel-
leicht auch für den einen oder an-
derenPerspektivenwechsel.Neben
Bürgern und Passanten beteiligten
sich bisher auch politische Ver-
treter. Heuer haben sich Landes-
hauptmannThomasStelzer (ÖVP),
Bürgermeister Dietmar Prammer
(SPÖ), Vizebürgermeisterin Karin
Leitner (SPÖ) sowie Partner und
Unterstützer angekündigt. Die
Teilnahme ist kostenlos. Es ist kei-
ne Anmeldung erforderlich.<

„Tisch der Vielfalt“ auf dem Linzer Hauptplatz Foto: Mathias Lauringer/Diakoniewerk

apunnnto.
Sweeeater 29,99
(Gr. 140-164)
Jeannns 39,99
(Gr. 134-164)

IHR MODEPARTNER AUS ÖSTERRE ICH

TIPSARENA

Vintage Kilo Sale
LINZ. Umweltfreundlich kon-
sumieren und Mode-Schätze
für den Kleiderschrank fin-
den: Am Samstag, 12., und
Sonntag, 13. September, je-
weils von 10.30 bis 18 Uhr,
kommt der BeThrifty Vintage
Kilo Sale in die TipsArena. Ab-
gerechnet wird zumKilo-Preis.

Sportswear, Kleider, T-Shirts,
Denim, Mäntel, Jacken und vie-
les mehr: Kleidungsstücke in
vielen Größen warten auf neue
Besitzer. Ausschließlich geprüf-
te Vintage-Ware wird dabei an-
geboten. „Neben trendigen non
Fast Fashion Brands bieten wir
die recycelte, fast neuwertige
Kleidung zu viel günstigeren
Preisen an, um somit nachhalti-
ge Mode für jeden zugänglich zu
machen“, so die beiden Gründer
Bori Radmanovic und Christian
Mayr zum Konzept. Abgerech-

net werden die neuen Lieblings-
stücke zum Kilopreis von 59
Euro, wobei kein ganzes Kilo ge-
kauft werden muss.
LimitiertekostenloseTicketsund
alle Infos: bethrifty.events – das
Ticket gilt für beide Tage. Bis 14
Jahre freier Eintritt.<

Der Vintage Kilo Sale kommt wieder in
die Stadt. Foto: BeThrifty



Anzeigen Linz42 37. Woche 2026Das ist los

DOMGASSE

Stadt Linz lädt zumMobilitätsfest
LINZ. Am Samstag, 19. Septem-
ber, verwandelt sich die Linzer
Domgasse von 10 bis 14 Uhr in
ein Zentrum für nachhaltige Mo-
bilität. Das Fest ist Teil der Euro-
päischen Mobilitätswoche, die
den öffentlichen Verkehr und al-
ternative Fortbewegungsmittel
ins Rampenlicht rückt.

In diesem Jahr rückt der öffentli-
che Verkehr stärker in den Mittel-
punkt. ÖBB, Schiene OÖ und Linz
Linien präsentieren ihre Projekte
wie den viergleisigen Ausbau auf
der Weststrecke, die Regional-
Stadtbahn Linz und neue Busli-
nien. Damit erhalten Besucher die
Möglichkeit, sich aus erster Hand
über bestehende Angebote und die
Weiterentwicklung des öffentli-
chen Verkehrs in Linz zu infor-
mieren. Vizebürgermeister und
Mobilitätsreferent Martin Hajart

(ÖVP) betont die Bedeutung eines
leistungsfähigen stadtweiten Ver-
kehrsnetzes: „Attraktive Mobilität
bedeutet eine Vielzahl von Ange-
boten in einem leistungsfähigen
stadtweiten Netz. Beim Mobili-
tätsfest zeigen wir, welche Mög-

lichkeiten Linz bereits bietet und
welche Projekte den öffentlichen
Verkehr weiter stärken.“

Einblick in Zukunfts-Projekte
„In der Domgasse bringen wir
Fachwissen, Strategien und kon-

krete Angebote an einen Ort. Das
gibt Einblick zu Projekten der na-
hen Zukunft undmacht bereits ver-
fügbare Mobilitätsangebote greif-
bar“, ergänzt Stadtentwicklungs-
direktor Hans-Martin Neumann.

Buntes Rahmenprogramm
Neben Informationen stehen das
praktische Ausprobieren und der
Austausch mit Fachleuten im Vor-
dergrund. Besucher können Ange-
bote wie die City Bike Linz-Leih-
räder und das Tim-Carsharing tes-
ten.DerFamilienbundOÖsorgt für
ein Kinderunterhaltungspro-
gramm, während die Radlobby
Linz Tipps zum sicheren Radfah-
ren gibt.<

Das Mobilitätsfest am Samstag, 19. September, rückt den öffentlichen Verkehr
und alternative Fortbewegungsmittel ins Rampenlicht. Foto: Stadt Linz

Mobilitätsfest 2026
Samstag, 19. September
10 bis 14 Uhr,
Domgasse Linz

VERNISSAGE

„Klang und Farbe“
LINZ. Im Rahmen des Bruck-
nerfestes Linz ist ab Donnerstag,
17. September, eine besondere
Kunst-Ausstellung im Bruck-
nerhaus zu sehen.

Im Rahmen des Unterrichtsfachs
„Klang und Farbe“ an der Lan-
desmusikschule Kirchdorf setzten
sich im Bruckner-Jahr 2024 Men-
schen mit Behinderung des Insti-
tuts „Schön für besondere Men-
schen“ auf kreative Weise mit
Bruckner und seiner Musik aus-
einander. Dabei entstand eine
außergewöhnliche Werkserie von
Porträt-Übermalungen, die seit-
dem um bedeutende Musikschaf-
fende erweitert wurde – darunter
Tschaikowski, Clara Schumann,
Franz Schubert und viele andere.
Die Bilder eröffnen einen unge-
wohnten Blick auf die Welt der
klassischen Musik. Im Bruckner-
haus (Foyer und Mittlerer Saal)

wird am17. September, 18Uhr, zur
Vernissage geladen. Eröffnet wird
sie von Hubert Nitsch, Kunstpas-
toral der Diözese Linz. Musik
kommt von der Band „Schön und
Laut“. Projektleitung: Manfred
Schöller.
Der Eintritt ist frei, kostenlose
Zählkarten für dieVernissagegibt's
im Brucknerhaus Service-Center.
Zu sehen bis Brucknerfest-Ende zu
den Kassa-Öffnungszeiten. Mehr
Infos unter brucknerfest.at<

Übermalung eines Bruckner-Porträts
von Künstler Rainer B. Foto: Rainer B.

GALERIE DUMAS

Street-Art-Szene ist
zu Gast in Linz
LINZ. Mit der „Streetart Edi-
tion 3“ startet die Galerie Du-
mas in Linz in ihre neue Aus-
stellungssaison. Von 12. Sep-
tember bis 31. Oktober stehen
Street Art und Urban Art im
Mittelpunkt.

Werke von 15 Künstlern und
Duos aus Österreich und der
internationalen Street-Art-Szene
sind ab 12. September in der Ga-
lerie Dumas in der Gerstnerstra-
ße 13 zu sehen. Für die Ausstel-
lung wurde extra die Hängung
neu konzipiert. Sie soll die Räu-
me auf eine neue Art inszenieren
und den Werken einen besonde-
ren Rahmen geben. Die Ausstel-
lung richtet sich sowohl an
Sammler und Kunstinteressierte
als auch an Besucher, die Street

Art abseits des öffentlichen
Raums kennenlernen möchten.
Die Eröffnung findet am Sams-
tag, 12. September um 14 Uhr
statt. Künstler der Ausstellung
werden vor Ort sein.<

Stéphane Dumas und Raffaela Dumas-
Janetschko haben die Galerie in der
Gerstnerstraße 2021 gegründet.
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„DIE OBERÖSTERREICHERIN“

Selbst mitentscheiden
OÖ/LINZ. Wie sieht die Tracht
der Oberösterreicherin in Zu-
kunft aus? Jeder kann mitent-
scheiden, im Rahmen der ak-
tuellen Ausstellung „Die Ober-
österreicherin.Dirndl.Kleid“ im
Schlossmuseum Linz.

Die umfassende Ausstellung „Die
Oberösterreicherin.Dirndl.Kleid“
präsentiert auch sieben von einer
Fachjury ausgewählte Entwürfe,
die Tradition neu interpretieren.
Die Entwürfe reichen vom klassi-
schen Dirndl bis zu überraschen-
den, zeitgemäßen Interpretationen.
Historische Elemente treffen dabei
auf neue Schnitte, Materialien und
Gestaltungsideen.
Und nun sind die Ausstellungsbe-
sucher an der Reihe: Welche Krea-
tion hat das Zeug zum neuen Kleid
der Oberösterreicherin? Noch bis
26. Oktober 2026 läuft die Schau
und Besucher können vor Ort ihren

persönlichen Favoriten wählen. Je-
de Stimme zählt und entscheidet
mit, welcher Entwurf künftig für
eine moderne, oberösterreichische
Tracht stehen wird. Infos und Öff-
nungszeiten: www.ooekultur.at;
Tips verlost 12 x 2 Freikarten.<

Blick in die Ausstellung „Die Oberös-
terreicherin.Dirndl.Kleid“ im Schloss-
museum Linz Foto: OÖLKG, Alexandra Bruckböck

ATTheENDLinz ist ein poetisch-musikalisches und zugleich experimentelles Erlebnis, das sich 
mit der Stadt Linz auseinandersetzt. Ein sinnliches Erlebnis von Klang, Raum, Empathie, Furcht, 

Zuversicht und Hoffnung. Die Sparkasse OÖ präsentiert die Live-Übertragung der Linzer Klangwolke 
am 12. September ab 20:30 Uhr. Zu sehen im Programm von TV1 OÖ sowie auf nachrichten.at

SEHEN SIE DIE LINZER KLANGWOLKE 2026 
LIVE AUF TV1 OBERÖSTERREICH!

HOLLYWOODMEGAPLEX

Bayerwaldkrimi feiert
Premiere in Pasching
PASCHING. Mit „Im Zeichen
des Drachen“ feiert am 18.
September ein deutscher Mys-
tery-Crime-Thriller von Enri-
co Saller undMartina Hoeft im
Megaplex Pasching Premiere.

Im Mittelpunkt des Krimis steht
Kriminalkommissar Michael
(Erol Sander), der bei einem Ein-
satz sein Gehör verliert und sich
daraufhin zurückzieht. Jahre
später erhält er die Chance, als
beratender Ermittler in einen rät-
selhaften Fall zurückzukehren.
Die Spur führt ihn in die geheim-
nisvolle Welt eines Drachenor-
den, deren Mitglieder von Ver-
lust und Rache angetrieben wer-
den. Mit TV-Star Erol Sander,
Filmstar Nastassja Kinski,
Cobra 11-Legende Erdogan

Atalay und Social Media-Star
Amira Aly vereint der Film eine
hochkarätige Besetzung. Zur
Österreichpremiere wird ein Teil
des Casts am Freitag, 18. Sep-
tember ab 17 Uhr live im Holly-
woodMegaplexPaschingvorOrt
sein. Mehr Infos: megaplex.at<

Der Krimi wurde im Bayerischen Wald
produziert. Foto: Royal Movie Production UG
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KONZERT

Austropop-
Trio in Linz
LINZ. Das Trio Matthias Kempf
(Gitarrist und Sänger), Andrea
Fränzel (Gitarristin und Bassis-
tin) und Raphaela Fries (Perkus-
sionistin) spielt am Freitag, 18.
September, 19.30 Uhr ein Aus-
tropop-Konzert im Volkshaus
Franckviertel. Das Programm
heißt „in so ana Zeit“ – wie das
neueAlbumvonMusikerKempf.
Karteninfos gibt es unter
www.musik.kempf.cc<

Das Trio besteht aus (v. l.) Kempf, Fries
und Fränzel. Foto: Georg Cicek-Graf

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at

SEOM

Konzertabend in Linz
LINZ. Auf seiner Essenz Tour
macht der Musiker, Poet und
Autor Seom am Samstag, 26.
September, in Linz Station.
Tips verlost 3x2 Freikarten.

Mit seinem Konzertabend will
Seom Herz und Seele gleicher-
maßen ansprechen. Seine Songs
erzählen von Verbundenheit, in-
nerer Stärke und dem Überwin-
den eigener Grenzen. Ergänzt
werden sie durch Geschichten,
Spiritualität und Impulsen. So
will er einenRaumöffnen, indem
Gefühle, Erkenntnis und Mut
Platz finden – und in dem die Be-
sucher ein Stück näher zu sich
selbst finden können. Es darf ge-
lacht, getanzt, gefühlt und laut
Seom auch geleuchtet werden.
Die Show richtet sich an Men-
schen jeden Alters.
DasKonzert findet um 19.30Uhr
im Neuen Rathaus in Linz statt.

Voranmeldung über den Verein
mitsinn.org: mitsinn.org oder
0660 7983719.<

Sänger und Songwriter Seom kommt
am 26. September nach Linz.
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SPÄTSOMMERFEST

Alturfahr lädt
zum Fest
LINZ. Der Kulturverein Altur-
fahr lädt am Samstag, 19. Sep-
tember, ab 14 Uhr zum Spätsom-
merfest am Steinmetzplatzl ein.
Für die musikalische Begleitung
sorgen OrangeBlue (15.30 Uhr),
Romanovstra (16 Uhr), Ruhmer
(17.30 Uhr) und Turtlenecks
(19.30Uhr). FürKinder gibt es ab
14 Uhr Unterhaltung mit den
Kinderfreunden sowie einen
Kindersachenflohmarkt. Die
Puppenbühne Theaterlaune mit
Carina Unterberger ist um 14.25
Uhr zu Gast. Der Eintritt ist frei.

Historischer Spaziergang
Am Sonntag, 20. September,
wird ein historischer Spazier-
gang mit dem Schwerpunkt
Frauengeschichte in Urfahr mit
Brigitte Schwarzlmüller ange-
boten. Treffpunkt ist um 10 Uhr
am Steinmetzplatzl.<
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 10. September

FR, 11. September

SA, 12. September

SO, 13. September

MO, 14. September

DI, 15. September

POSTHOF

Only The Poets
LINZ. Die britischen Alt-Pop-Hö-
henflieger Only The Poets kom-
men auf ihrer „And I'd Do It
Again“-Album-Tour am Don-
nerstag, 17. September, 20 Uhr, in
den Posthof Linz.
Tommy Longhurst, Andy „Roo“
Burge, Clem Cherry und Marcus
Yatessinddabeilängstmehralsein
Geheimtipp: Sie verbinden große
Hooks mit offenem Herzen,
schimmernde 80s-Synths mit mo-
derner Pop-Wucht und Momente,
in denen Euphorie und Verletz-
lichkeit dieselbe Sprache spre-

chen. IhrDebütalbum„And I'dDo
It Again“ (2026) versammelt 14
Songs über Liebeskummer, Eifer-
sucht, Reue, Hoffnung und emo-
tionaleWiderstandskraft.
Presented by Barracuda Music,
Infos und Karten unter posthof.at,
Ö-Ticket. Tips verlost 3 x 2 Frei-
karten für das Konzert.<

Only The Poets kommen mit ihrem Debütalbum in den Posthof Linz. Foto: Jordan Logan

75 jahre DIe FOrUM Wels 

Abwechslungsreiche 
Gastausstellung
TraUn. Anlässlich ihres 75-jäh-
rigen Bestehens präsentieren 
Mitglieder der Vereinigung 
Kunstschaffender DIE FORUM 
als Gast in der Galerie der Stadt 
Traun eine Ausstellung mit aktu-
ellen Arbeiten.

Die Ausstellung vereint über fünf-
zig Positionen aus allen Bereichen 
der bildenden Kunst und eröffnet 
einen Einblick in das gegenwärti-
ge Schaffen der Künstler von DIE 
FORUM. Unterschiedliche Materi-
alien, Techniken und künstlerische 
Zugänge treten miteinander in Di-
alog und zeichnen ein vielschich-
tiges Bild einer lebendigen Künst-
lergemeinschaft. So entsteht ein 
facettenreicher Querschnitt aktu-
eller künstlerischer Positionen, der 
die Vielstimmigkeit, Individualität 
und Offenheit der Vereinigung er-

fahrbar macht. Der Gastauftritt in 
der Galerie der Stadt Traun schafft 
einen neuen Kontext für die Be-
gegnung der Werke und eröffnet 
einen Dialog zwischen den künst-
lerischen Positionen. Dabei ver-
steht sich die Ausstellung weniger 
als Rückblick auf die 75-jährige 
Geschichte der Vereinigung als 
vielmehr als Bestandsaufnahme 
ihres gegenwärtigen Schaffens. Sie 
macht die Vielfalt, Eigenständigkeit 
und kontinuierliche Entwicklung 
von DIE FORUM als Plattform für 
zeitgenössische Kunst sichtbar.<
� Anzeige

Eröffnung: Mittwoch, 16. 
September, 19 Uhr 
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Sonntag, 8–22 Uhr, Zugang über 
das Galerie Café
4050 Traun, Hauptplatz 1

Oktoberfest Die
Vorbereitungen für das
Oktoberfest der Pfad-
findergruppe Linz 6
laufen bereits. Die Ver-
anstaltungfindetheuer
zum sechsten Mal statt
und geht am Freitag,
18. September, in der
Pfarre St. Konrad am
Linzer Froschberg über
die Bühne. Beginn ist
um 18 Uhr.
Obmann Alexander
Dreßler (Bild) und die
Pfadfindergruppe la-
den zum gemeinsa-
men Beisammensein
ein. Foto: Norbert Behring

LINZAG - Arena
ASKÖDONAU Linz -ASKÖ Marchtrenk

LFr. 11.09.2026, 18:30 Uhr

Präsentiert von:

www.donau-linz.at

MMMaaatttccchhhssspppooonnnsssooorrr:::

Linz: jeden Di, Kegelnachmittag, Atrio, Dau-
phinestr. 19, 13 - 16.00, VA: PV OG Neue Hei-
mat,  0650 4386441, Hr. Hengl

Linz: jeden Do, Clubnachmittag, VH Neue Hei-
mat, 16 - 20.00, VA: PV OG Neue Heimat,
 0650 4386441, Hr. Hengl

Linz: "Festival walk durch Kirchen", Kirchliche
Spielstätten bei Ars Electronica Festival, Innen-
stadt, bis 13. Sept.

Linz: Vortrag: "Amphibien in den Traun-Do-
nau-Auen", v. Tobias Nigl, Botanischer Garten,
Roseggerstr., 20 18. - 19.30

Linz: "Ghost Walk", Sagensparziergang für Er-
wachsene, mit Kai, Altstadt, TP: Altes Rathaus,
Hauptplatz 1, 20.00, Info:  0676 4874188

Linz: Monatsversammlung mit Tanz, VH Neue
Heimat, VA: PV OG Neue Heimat, 14 - 18.00,
 0699 10232491, Fr. Prüller

Linz: Musik Kabarett, "De Zwa Schmäh Lau-
ser" & 170 J. Sigmund Freud, Theater in der In-
nenstadt, Museumstr. 7a, 19.30

Linz: Kindersachen-Flohmarkt, VH Dornach,
Niedermayrweg 7, VA: FBZ Urfahr 9 - 12.00,

Linz: Konzert: Cookie Session Vol1: Lurch, Li-
lac Vegetal, Griper, KAPU, 21.00

Linz: "Mosaik - Aus Scherben eine Zukunft ge-
stalten", World-Café als Auftakt, Volksfeststr.
23/Top 05, Verein Pangea, 14 - 17.00

Linz: Orgelvesper, Lutherkirche, Kindermusical
"Bartimäus geht ein Licht auf", 16.00, Eintritt
frei!

Linz: Pfarrgemeinde Flohmarkt St. Severin, Le-
derergasse 50, 09 - 15.00

Linz: 1. Benefiz-Tarockturnier für den Marien-
dom, Restaurant Pauls, Domplatz 3, 14.00, In-
fos: www.promariendom.at/tarock

Linz: Dommusik/Messe, Neuer Dom, Marien-
dom, ab 10.00

Linz: Handarbeitsrunde, urbi@orbi, Pfarrplatz
4, 14 - 16.00

Linz: Lesung: "Meistens bleibt ja die Frau zu-
hause", v. Banu Mushtaq (Indien), mit Evi
Kehrstephan, Kepler Salon, Rathausgasse 5,
19.30, Anm.: ticket@literaturschiff.at

Linz: Orgelvesper, Lutherkirche, mit Sarah
Handsteiner (Sopran) und Markus Wimmer (Or-
gel), 17.15, Eintritt frei!
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7. FAMILIENBUND-KIDS-RUN
LINZ. Spaß an der Bewegung steht beim
Familienbund-Kids-Run am Samstag, 19.
September, ab 10 Uhr im Transdanubia
Athletic. Sport. Zentrum. Linz an erster Stel-
le. Die Kinder starten in neun Altersklassen,
zudem gibt's die kostenlose Familienstaffel.
Anmeldung: ooe.familienbund.at/kids-run

Foto: OÖ Familienbund

SENIOREN-ROCK & BLUES
GUTAU. The Recyclers sorgen am Sams-
tag, 19. September, beim Senioren-Rock &
Blues in derHöllberghütte Erdmannsdorf für
guteUnterhaltung. AlsVorband tritt „Horch
zua“ auf. Vorverkafskarten sind unter
www.gutau.ooesb.at erhältlich. Beginn ist
um 19 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr.

Foto: Wolfger Buchberger

LARS EIDINGER LESEPERFORMANCE
LINZ. Liebesgedichte zwischen Sehnsucht und
Widerspruch treffen auf Percussion, bei der Le-
seperformance „Das Unvereinbare in ein Ge-
dicht“ von Lars Eidinger undGeorge Kranz, am
Freitag, 18. September, 19.30 Uhr, im Posthof.
Im Anschluss: Clubnacht Takeover #4 hosted
by Lars Eidinger. Infos/Karten: posthof.at
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SALZBURGER ADVENT
LINZ. Mit seinem neuen Programm „Staad
wird‘s!“ verzaubert der Salzburger Adventmit
seinem großen Ensemble am 02.12. das Pu-
blikum im Brucknerhaus mit stimmungsvol-
len Liedern, besinnlichen Geschichten und
einem Theaterstück. VVK: LIVA, oeticket.com,
Schröder Konzerte 0732 221523, Trafikplus

Foto: Klaus Huber

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

Auflösung Sudoku

9 5 7 1 4 6 2 3 8
6 8 2 9 5 3 1 4 7
3 1 4 7 2 8 5 6 9
1 9 6 5 3 7 4 8 2
5 2 8 6 9 4 3 7 1
7 4 3 8 1 2 6 9 5
2 6 1 4 7 9 8 5 3
8 3 9 2 6 5 7 1 4
4 7 5 3 8 1 9 2 6

Top-Termine

DIE NACHT DERMUSICALS
LINZ/WELS. Die erfolgreichste Musicalgala
begeistert die Zuseher am 5.1. in Linz und am
10.1. in Wels mit Highlights aus Cats, Elisa-
beth, Mama Mia, Tanz der Vampire, Phan-
tom der Oper, Sister Act, Frozen uvm. VVK
oeticket.com, in bekannten örtlichen Ver-
kaufsstellen, SchröderKonzerte0732221523
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DAS PHANTOMDER OPER
LINZ. Das Musical von D. Sasson und J. Saut-
termitMusicalstar Uwe Kröger als Phantombe-
geistert am3.3. imBrucknerhaus Linz. Ein hoch-
karätigesEnsembleentführtdasPublikumindas
mysteriöse Geschehen in der Pariser Oper. VVK:
oeticket.com, Schröder Konzerte 0732 221523,
LIVA 0732 775230, brucknerhaus.at
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THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
WELS/LINZ. Queen Sensation, eine der bes-
ten Tribute-Bands der Welt präsentiert in einer
Rock & Music Show die größten Hits von Fred-
die Mercury und Queen am 12.02. inWels und
am 16.02. in Linz. Karten: Ö-Ticket, LIVA 0732
775230, Wels Marketing, Trafikplus, Libro,
Maximarkt, Schröder Konzerte 0732 221523
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www.facebook.com/tips.at

Linz: Seniorenturnen 50+, ASKÖ Ebelsberg,
Resselstr. 2, Turnsaal, 09.00, VA: OÖSB Orts-
gruppe Ebelsberg/Pichling

Linz: Spielenachmittag, urbi@orbi, Pfarrplatz
4, 14 - 15.30

Linz: Trialog: "Macht Krankheit arm oder ist
Armut eine Krankheit?" Thema soziale Gerech-
tigkeit, Wissensturm, 18.30 - 20.30, Anm.:
service@exitsozial.at

Linz:  Dialogreihe: "OÖ denkt Zukunft", "KI
trifft Gesellschaft", "Jung und einsam", OÖ Zu-
kunftsakademie, Schlossmuseum, Südflügel/
Festsaal, 18.00, Anm.: ooe-zukunftsakade-
mie.at

Linz: Klub "Kult/Spaß", VH Ebelsberg, Res-
selstr. 2/2. Stock 14.00 VA: OÖSB Ortsgruppe
Ebelsberg/Pichling

Linz: Konzert: "Wiener Klavierquartett", Fest-
saal, Eingang über Klosterkirche d. Elisabethi-
nen, Bethlehemstr. 23, 19.30, Eintritt: € 25,-,
Anm.:  0732 76762233

Linz: Morgenmeditation (nur an Schultagen),
urbi@orbi, Pfarrplatz 4, 7.30 - 8.00, Anm: mar-
kus.puehringer@dioezese-linz.at

Linz: Offener Gesprächskreis mit Ingeborg
Meinecke, urbi@orbi, Pfarrplatz 4, Stadtpfarre,
16 - 17.00

Linz: Infoabend: "Polyneuropathie", KUK,
Hauptgebäude/Mehrzwecksaal, 17 - 19.00,
Eintritt frei! Anm. erb.:  0677 617856-71

Linz: Tagesausflug, Großgmain, VA: OÖSB
Ortsgruppe Ebelsberg/Pichling

Linz: Konzert: Steel City Sorvery Festival VII,
ab 16.00, bis 20. Sept. 4.00, KAPU

Linz: Bibeltalk (online via Zoom) urbi@orbi,
9.00 - 10.00, Anm. erf.: Online-Bibeltalk:Le-
bendig istdasWort

Linz: "Ghost Walk", Sagensparziergang für Er-
wachsene, mit Kai, Altstadt, TP: Altes Rathaus,
Hauptplatz 1, 20.00, Info:  0676 4874188

Linz: Park(ing) Day 2026, Begegnungszone
Herrenstraße, 14 - 18.00, VA: KPÖ

Linz: Theater/Premiere u. Uraufführung, "i -
Mein Ich ist ein Du", von und mit Matthias
Schloßgangl , Tribüne, Eisenhandstr. 43, 19.30

Linz: 19./20. September
Volkshaus Keferfeld-Oed, Landwiedstr.65
Sa.: 10.00 - 18.00, So.: 10.00 - 17.00
EINTRITT FREI!
www.zanaschkamineralien.com
Info: Lothar Zanaschka  0664-4225295

Linz: LINZ AG LINIEN Schnuppertag für
Busfahrer*innen, LINZ AG-Center, Wiener Str.
151, 18. Oktober, 09-12.00, Anmeldung bis
30. September unter linzag.at/schnuppertag

Ort i.I.: 30 Jahre Sarastro-Stauden -
Feiern Sie am 19.-20. September mit
uns! Über 3.000 Sorten winterharter Blüten-
stauden, 12 internationale Aussteller mit weite-
ren Pflanzenraritäten, Pfingstrosen und Clema-
tis. Kinderprogramm, Führungen sowie Verpfle-
gung; www.sarastro-stauden.com

Linz: 14. Sept., Blutzentrale, Kranken-
hausstr., 7, 7 - 15.00 und Cloudflight DIGITAL
MILE, Eventbereich, Huemerstr. 23, 11 -
 16.00, Online: Terminreservierungsservice

12. und 13. September:
Linz-Stadt:
(Sa und So jeweils 7 - 19.00),
tel. Vorankündigung erforderlich)
Kleintiere: Tierarztpraxis am Fluss Mag. Hölzl &
Mag. Tischlinger, 0660 1581044
Bez. Linz-Land:
(Sa und So)
Kleintiere: Tierklinik Neuhofen, 07227 4207
Pferde: Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian,
07223 815870

Linz,  ABS - Alkoholberatungsstelle:
Beratung für Betroffene und Angehörige, so-
wie Selbsthilfegruppen  0732-776767-370

Linz,  Gewalt in der Familie:
Gewaltschutzzentrum  0732 607760

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

Linz,  Verein für Alleinerziehende &
getrennt lebende Eltern:
  0732 654270

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Linz, Botanischer Garten, Roseggerstr.
20: „Spiegelungen - Mensch und Natur", v.
Martin Mühlberger, Freiland, Mo-So, 9 -
 19.00, bis 1. Nov.

Linz, afo architekturforum OÖ, Her-
bert-Bayer-Platz 1: Sommerfest:  "Subur-
bia. Gebaute Träume - Zukunft Einfamilien-
haus" Prod. Architekturzentrum Wien, bis 11.
Sept., Di-Fr 15 - 19.00

Linz, Brucknerhaus, Foyer Mittlerer
Saal: "Klang und Farbe", LMS Kirchdorf u. In-
stitut Schön für Besondere Menschen, Porträt-
Übermalungen, Vernissage: 17. Sept., 18.00,
anl. Brucknerfest, bis 30. Sept.
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841
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SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab
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Tips Frühstück
im Zug

Special
traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A | 13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn – Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Inkludierte Leistungen:
• 4-tägiges Vorprogramm „Moldauklöster“ mit Halbpension
• 3 Nächte in landestypischen 4*-Mittelklassehotels inkl. Frühstück und Abendessen
• Rundreise im Komfortbus mit deutschsprachiger Reiseleitung ab Oradea
• Ausflüge, Besichtigungen und Eintritte laut Programm, u. a. Mondkirche Oradea,

Michaelskirche Klausenburg sowie die Klöster Moldovița, Humor und Voroneț
• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy
• Vollpension, Gala-Abend und Bordprogramm inkl. Vorträgen
• Ein-/Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren

Optional: Ausflugspaket € 299,- (Bootsausflug Donaudelta, Bukarest Stadtbesichtigung uvm.)

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus

ÖSTLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSC OPERA
Termin 1: 22.02. bis 08./09.03.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 01.03. bis 15./16.03.2027 (14 Nächte)
Östl. Karibik ab/bis La Romana (Dominikanische Republik): u. a. Isla Catalina, Britische
Jungferninseln (Virgin Gorda, Road Town/Tortola), St. Maarten (Philipsburg), St. Kitts
(Basseterre), Barbados (Bridgetown), Martinique (Fort-de-France), Antigua (St. John‘s)

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades

ab

2.599,-

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf
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Zugestellt durch die Post.at-Gruppe. Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 16.9.2026
* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise und megamengen. Maximal 4 Kisten oder Trays Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
** Rabatte können nicht addiert werden. Ausgenommen Knüllerpreise, Top-Aktionen, megamengen, Tonies, Zeitschriften, Bücher, S-BUDGET, Tchibo und MediaShop Produkte, Gutscheine und Wertkarten.

Gilt nur auf lagernde Ware. Solange der Vorrat reicht.
1) UVP ist der vom Hersteller unverbindlich empfohlene Verkaufspreis.

Die SPAR-
Rabattmarkerl

Bis zu

-20%
auf einen Einkauf

Ihrer Wahl!*

Ab Do, 10.09.
einlösen bis:

Sa, 19.09.
2026

* Nähere Infos auf
www.maximarkt.at

D
R

Der Markerl-Rabatt gilt auch auf
alle Aktionen: DAMIT SPAREN SIE
NOCHMALS BIS ZU 20 PROZENT!*

maxi.wochenende FR, 11.9. UND
SA, 12.9.2026

Teil der Familie

Premiumkrapfen Marille
erzeugt aus regionalen Zutaten,
mit Darbo Marillenfruchtfülle,
aus eigener Produktion
1 Stück nur 1.70 oder
6er-Karton nur 9.- oder
10er-Karton nur 14.-

Österr. Gulaschfleisch oder
Siedefleisch vom Jungstier
Rindfleisch zum Kochen,
besonders mager,
in Bedienung, per kg

Gulaschfleisch d

In Bedienung

Schärdi
Sommerbutter
besonders streich-
fähig, aus Österreich,
250 g, ab 4 Stück
(1 kg = 6.80)
max. 10 Stück

S hä dinger
Mit SPAR-App-
Gutschein:

39 % BILLIGER

(1 kg = 6.44)

161
AB 4 STK. JE

MAXI.PACK

STATT 2.66

170
AB 4 STK. JE

Marillek f M il

Coca-Collla LLLiiimonadden
verschiedene Sorten, 0,33 Liter
im 24er-Tray je Dose
(1 l = 2.09)

24ER-TRAY 16.56

IM 24ER-TRAY
JE DOSE

069

STATT 1.39

SIE SPAREN 16.80
IM 24ER-TRAY

12+12
GRATIS!

STATT 28.60
AB 2 KISTEN JE

1430

SIE SPAREN 14.30
PRO KISTE

1+1
GRATIS!

Zipfer Urtyp
0,5 Liter MEHRWEGG-FFllaasscchhee
ab 2 Kisten
(0,5 l in der 20er-Kiste = 0.71)
max. 4 Kisten
0,5 Liter im Einzelverkauf: 1.43

Aperol
italienischer
Aperitif,
0,7 Liter
ab 2 Flaschen
(1 l = 11.41)

STATT 17.99
AB 2 FL. JE

799
55 % BILLIGER

MAXI.PACK

Zum Einfrieren geeignet

-25%BIS ZU -20%BIS ZU

La Gioiosa
Prosecco Superiore
Valdobbiadene DOCG
oder Prosecco Asolo DOCG
Italien, 0,75 Liter, ab 2 Flaschen
(1 l = 9.99)

auf ALLE
SCHAUMWEINE*

77260 F&F Toyota Supra MK4
Fast & Furious Modell mit legendären Highlights
77261 Ferrari 499 P
Ferrari-Modell mit Design-Details
77262 Ford Mustang Hoonicorn V1
das detailgetreue Modell aus dem Kultfilm
Gymkhana SEVEN
UVP1): 27.99

auf LEGO**

AB

170
MAXI.BACKSTUBE

NUR

1199

AKTION

1+1
GRATIS!

STATT 14.99
AB 2 FL. JE

749
FR, 11.9. UND

SA, 12.9.

-25%

SIE SPAREN 9.37
PRO FLASCHE

562
(1 l = 7.49)

AB 2 FL. JE

2299

AKTION

1839

FR, 11.9. UND
SA, 12.9.

%-AKTION


